Mittwoch. 21. Mai. | Abend⸗Ausgabe. 
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ne EEE —— ET SE man 
Die F 8 alien erſcheint täglich 2 Mal mit Ausnahme von Go Abend und Montag — Beſtellungen werden 
14634. und bei allen Kaiſerlichen des In- und Auslandes angenommen. — Preis pro Quartal 5 durch die Po 
W . Solaisnduufichee ax ee Herten ı Da 
Telegramme der Danziger Zeitung. ſuch ung gegen den Orts eute morgen kurz telegraphiſch mitgetheilt wurde, Man erwartet mit berechtigter Spannung, da 
Berlin, 21. Mai. (W. B.) 5 Unfall beim | gftlihen Rotber in ens, — ſehr erfveut über den Verkauf des Parteitags, | die Reichsreglerung ſich bes die Kngeleg nb 
Abtragen der Brücke durch die Maunſchaften des leren Beftachun des Fran 5 fie ſcheint aber Mißtrauen in die Dauerhaftigkeit] äußert; die engliſchen Redensarten machen in 
Eijenbahnregimente ftellt ſich gdericher Weile | Buchel in Zarada das ber Beaeiflerung au ae m e e weiteren Kreiſen einen mehr als peinlichen Eindruck. 
8 3 a e, ngen . FERN, 
— —— erheblich berand: nur ein Seht iR | Weitere zn beranlafien a — t, in dem Feuer harter praktiſcher Arbeit als Der ungariſche Reichstag iſt geſtern nach 
nen Beinbruch ſchwer, ein zweiter an der Eine fernere Ueberſicht iſt vom Vicepräfidenten echt ſich erproben. Um ſo mehr bedauert ſie, daß einer Thronrede vom Kaiſer geſchloſſen worden. 
andere leicht verletzt. erſelben hat balb der parlamentariſchen Körperſchaften ftehen, | Ausdrud, »ſich beruhigen zu können, daß jenes 
ausgezeichnete freundſchaftliche Verhältniß, in 


Paris, 21. Mei. (B. 8) Die Regierungs- | das Abgeorbnetenbans kund DieRenierung ver» in dieſen fei der Mangel einer autoritativen Füh: 
vorlage ſchlägt eine Erhöhung des Eingangs zolls 95 Januar 1878. Die Der Bürgermeifter Dentſch rung bei der nationalliberalen Partei bereits auf 


für Mehl von 1,60 auf 375 Fr. und Verdoppe⸗ königliche Staatsregierung if in geeigneter Weile rectis | das empfindlichſte hervorgetreten; von der Berliner 


welchem wir zu allen Staaten Europas ſtehen, 
unſerer hinſichtlich der Erhaltung des Friedens 


lung des Eingangs zolls für Rinder und Schafe aufzufordern, über die Vor⸗ ficirt Centralleitung derſelben gelte Aehnliches, man möge genährten Hoffnung volle Berechtigung verleiht und 
vor. Der a bleibt nuberändert, n Stadt Schwetz⸗ 8 ſich nur der Braunſchweiger Vorgänge erinnern! Es daß ſo ſichere Ausſicht vorhanden iſt, daß unſere 
um Schwierigkeiten fernzuhalten, wenn die ein- | den gg ine an⸗ fei alſo „unabweisbare Pflicht“ der Herren v. Ben; | Völker ſich — = Zukunft mit Ruhe einer ges 
Heimifche Prodnetion ungenügend iſt. Die Jour ⸗ telle deer die en —— Pro⸗ nigſen und Miquel, alsbald die Leitung der Partei | ſegneten Friedensarbeit werden widmen können. 
nale beſprechen die minifterielle Erklärung im All⸗ bau teten. Thatsachen 2 wieder in die Hand Au nehmen. Herr Hobrecht Das nächſte ungariſche Parlament ift durch 
gemeinen befriedigt. nd 8 Bay — ſcheint ſich demnach bei der „Post“ nur eines ſehr königliche Ordre für den 25. September einberufen. 
— ——— —ů — — — fñlu laſen und je nach dem geringen Vertrauens zu erfreuen, nachdem er für | Die Abgeordnetenwahlen 15 333 der 
Telegraphiſche Nachrichten der Dany. Ztg Ausfall der Unterſuchung die Auftechterhaltung der Einigkeit der Liberalen | Regierung für die Zeit vom 13. bis 22. Juni aus⸗ 
uns 19. Mai. Der König und die Königin | GEN, ben, Mirgermeifter F 9 
u „Germania“ 
Fler — — d beute Abend zum Kurgebrauch wollen. 7 x A I ſebhr kurz. Sie meint: „Können bie National- Die franzöſiſche Deputirtenkammer iſt geſtern 
Frankfurt a. M., 20. M R 18. März 1878. Die Die Landräthe find mit | liberalen die Zahl ibrer Sitze jo vermehren, daß fie j wieder eröffnet worden. er Marineminiſter brachte 
3 Kg ei Frankfurter — 3 m entiprechender _ Unweifung mit der Rechten die Mehrheit bilden, d. h. gewinnen eine Creditforderung von 38½ Millionen für 
2 abe gerichtet, in welcher anläglı ee und Schlochan verſehen worden. die Nationalliberalen und Gouvernementalen zu⸗ 2 ww bon 5 Millionen für Madagascar 
ber Aavotifchen Ingelsgenbeiten 3 auf die genane Beobachtung — un ee 3 Jene „deran⸗ Lion bs gern 12 Inte — 
Sonferem, um mögliäften Schuß, ber gu e ene d Wie Der Deutffeelünnigen 70 Mandate abyu | Schuld zu fellen. Da ſic ber Jutigminiker Berry 
f ucht — ſchen er Fonds er⸗ Zuſammenſetzung der Ur⸗ nehmen, das wird allerdings keine leichte Arbeit ſein. e einverſtanden erklärte, ſo würde u 
Rn Di Frankfurter Zeitung“ meldet aus wahlbezirke aufmerkſam zu Herr v. Bennigſen hat die Worte gebraucht, daß 8 Arge am Freitag flattfinden. Der N 
Newyork — 12 15 Abends: Die Erie-Sparbant die ur El der db e. f V g r Die —— 
in Erie — lwanien) Planters & Mechanics⸗. ordneten zu einer Revifion 75 F e en e al man in re ee ee emeine Zu⸗ 
Bank in Petersburg (Virginien) und City Exchange ⸗ der. ‚Dißberigen Bezirksein⸗ diefe Worte nun nicht als ein bloßes diplomatiſches] ſtimmung.) h 
Bant, in Saporte (Indiana) haben Ihre Zahlungen Porſcheltten au veranlafen aan auf, ben Biieipait Aulicen en aner Ein grterefiantepe aber Fanz lung 
Aus eu ationallibera A ng betre . 1 
us dieſem Beſchluß will bekanntlich Regierungs- un 0 N Eon sähe dar a Seel ſchen Vertrag durch den Mintiterpräfidenten 


0 ad di ft 
erry. Derſelbe jegte zun e Umſtänd 
. — elch dem Abſch 5 


i räſident Steinmann, was ja, wie 
Zur Geſchichte des Wahlprüfungsrechts. 2 Beranlaffun et N Ten Beſuante des Parteitages werden ſolte und war, betrachtet 
vorangingen und fuhr dann fort: „Nach der Ein⸗ 


Wir haben neulich ſchon verſchiedentlich die herleiten, die Einthei an man dies als eine factiſche Billigung der mit der 
Aufſehen erregende Mittheilung des Staatsan⸗ fab vorzunehmen bee — Heidelberger Erklärung notoriſch neuen, nach rechts 
zeigerz beſprochen, welche das Verfahren des | Anordnungen Au verbieten. verſchobenen Baſis der Partei, jo = das conſer⸗ 
preußiſchen Abgeordnetenhauſes bezüglich der bes Endlich enthält die letzte, dem Abgeordnetenhauſe vative deutſche Tageblatt, diejerBannerträger 
kannten Wahlgeſchichte Steinmann-Lynder als einen] durch Hrn. v. Puttkamer übermittelte Ueberſicht] der altpreußiſchen Reaction, Recht, wenn es freudig 
Eingriff in die Rechte der Krone binftellte und die] ebenfalls eine Reihe von Beſchlüſſen, welche das aus ruft: 8 : 

Miniſter anwies, in Zukunft ſolche Beſchlüſſe zurück-] Abgeordnetenhaus auf Antrag fee dablprdfun 3» | „ Darin liegt, meinen wir, deutlich ausgeſprochen, daß 
zuweilen. Wir haben damals nachgewieſen, wie commiſſion gefaßt hat. Die Staatsregierung bat | die norddeutſchen Nationalliberalen den ſüddeutſchen ge⸗ 
das Abgeordnetenhaus wohl das Recht bat, die] dieſelben entweder ſtricte ausgeführt, wie z. B. bei joint find und auch weiter folgen werden. Und das ent⸗ 
ie 3 —— Wis ap) un ben u er- der Wahl im 1. Bezirk Königsberg, wo „an den e in 

eilen, fie zu rectifictren oder fie ſonſt in geeigneter en Land n h iberalen 

Weiſe zur Verantwortung zu ziehen und Ge Seng ns in der eee a ren — und als Berbin dee Er 7 
ſpeuch fat. SR ja — ecuttve in Wider: fügt worden iſt“ (Beſchluß vom 16. März 2 irgend 4 gern und freudig twillfommen heißen.“ 

6 . oft genug von ihm] und bei der Wahl im fünften Bezir Man wird ja ſehen, wie die Nationalliberalen 


ebrauch gemacht und ihm — von der Regierung | Arnsberg, „wo der Magiſrat zu Bodum ent Au r 
migen dies Bolge geleifet worden. Ginige Fälle ferechend veritänbigt worden fi (egg ert be de e e ee eee nee,, Bie  uulecen. Braeuaniäien e 
Lanna dem Sälufe ber Seren Sept dem | bes Broich e ee Ser ne innerhalb bee Tale be: Ferch werte bean die e 
Landtage eine „Ueberſicht der von der Staats] zwei Fällen weicht die Anſchauung der Staais⸗ | Partei ſchreibt 1 — H SE er a regen 


regterung auf Anträge und Reſolutionen des Ab⸗ regierung v ö i iti weden 5 
Entschließungen aus der letzten Sn gefaßten den "die Re Be e von 125 guet ede beben und beter de sn ; en. Fer con 9 
eßungen“ zuzugeben. Dieſe Ueberſichten ent» | Grabbowsky in Potsdam gegenüber den Thatbeſtand | nicht gezögert, was er vor Kurzem in Meuftabt über die] daß die Convention ſich N i 5 
.. — 9 e . — . Hauses, ie ſtrafbaren Handlung nicht erblickt, und indem | Stellung der Partei au den Zollfragen vorgebracht, in aß die e Räumung Tonga 4 
onen e „ | hie 1 r i 77 | 
in der andern Me „Entiejliegungen der königlichen Gen damen in Wablistak nicht fr gelen 5 deute aeg eg 1e Witglienenn ‚In der fm. 

Staatsregierung und Bemerkungen über die Sad: | um daran weitere Maßnahmen Br den Wahl⸗ I ı: es jetzt i 

lage.“ commiſſarius zu knüpfen. Dagegen fieht fie fi Sn 1 ane eine 4 ve. 1 
it, ee a Ra . Heber, veranlaßt, dem Beſchluſſe, den Landrath Grafen Bartei Yotsenbe Referve.“ Das ir en 
greift, jo ergeben ſich aus nn . „inrz beehende Tarif, ägt, einen 


anien ſollte geſtern die Eröffnung der 
2 en König fatt Aden. Ser 
Minifterpräfident Canovas del Caflillo dat am 
Montag in einer Verſammlu der 


ſichten u. a. nach einer Zuſammenſtellung der ie Beflimmungen des 8 16 na | ſchutzzöllneriſchen Charakter. Die Schutzzö i amm des Cabinets 
JJC / ̃ / 
8 ’ „ er Form nachzukommen. dung Aſchutzes agitiren, Hr. Mique itt fi richt, d it der öffentlichen ronung 
keinem Geringern als dem Fürſten Bismarck Was aljo; aus dieſer langen Reihe don Bei⸗ wird fie daran nicht bindern; aber die Freihändler ſchritt aus ſpricht, der m kommen der Re⸗ 
ſel bſt unterzeichnet it. ſpielen berborgeht, in och dar, daß dle Winter deren dieen eu dag foftematifc nur mit Aer, verträglich ſei, und das Lntgegenteien gegenüber 
A. Beſchlüſſe des B. Entſchließungen der früher nirgendwo in sol 5 aß die bie bekämpfen. Heißt das in der That Wind und gierung allen monarchiſchen Parteie 8 
; n j nsaction un 
30 Ars 1875 Die fol Sd ene alle in Intalt oder gon den in der Gillmann. Neapel; Die ge Wal Niacgiebigtet ben Feinden der befiebenben Infiis 
Sagte ung aufsufors ar Em gnete vers ſchen Affaire gefaßten Beſchluſſe gleich find, eine gleich felbit. Während er den Freibändlern ein Rube tutionen gegenüber von der Hand weist. Die Breite, 
bern, . en meal en ihnen RROR 205 Barlamentd daher, n a ar h. 5 une Fuse dem welche den König und die Monarchie angreife 52 
en wegen 8 men oder erten, höhere utzzölle. ie er⸗ d 
1 Wablbeein⸗ ibnen nachzukommen. Warum denn nun af mat hartreten du Sau ae Mae it um, in auf — Bann verleumde, müſſe energiſch unter 
zen Wels in geeig⸗ at? Was veranlaßte dieſen Umſchwung in Der ftr nung der Partei die 4 En ger be ee 
F uffaſſung des preußiſchen Ministeriums? DIE bilden Für die Erböbung der Holzgölle baben im Das engliſche Miniſterium, ſchreibt der 
8 A sieben. * EN A SER: Antwort liegt, wie die Sachen heute ſtehen, auf der] vorigen Jahre don der nationalliberalen Fraction nur | „Objerver“, ist nicht unvorbereitet für die Even 
Die ar —.— f Die Rectification iſt er- flachen Hand. zwei Abgeordnete geſtimmt, und für eine Verdoppelung] tualität einer Verwerfung der Wahlreform⸗ 
1 Es dat wabrbaftig ſchon lange nicht an Be oder Verdreifachung der Getreidegöle, die won Herrn | Bill von Seiten des Oberbauſes bei der zweiten 
bervorgebobenen uncorxec⸗ weiſen gefehlt für die Exiſtenz gewiſſer mächtiger Ber Miquel, wie man annehmen muß, ohne jedes Sträuben | Leſung. Das Verfahren, welches fie alsdann eins 
ten Verfahrens die betreffen⸗ ſtrebungen, welche die Rechte des Parlaments ein⸗ Reichart werden 3 mondäne 1 gegenwärtigen | Schlagen würde, liegt zwiſchen zwei Alternativen. 
den Behörden des Kreiſes schränken, am liebſten Stück für Stück beſeitigen . 170 Aae ee Us Bl Us Entweder wird eine Herbſtſeſſion ftattfinden oder 
Kirchhain bezw. den Wahl⸗ möchten; das iſt einer der evidenteſten. ſtänden könnte "eB nicht überraſchen, wenn ſchließlich nach Verlauf der gewöhnlichen Ruhepause wird die 
en: a ln Dem Beſchluß if — —— —— gerade die Bolfragen, denen die Parteiführer jede Vorlage in nächſter Seſſion abermals eingebracht 
1 es M N d Politiſche Ueberſicht. politiſche Bedeutung absprechen wollen und die doch ſo⸗ | werden. Von einer Auflöſung unverzüglich nach 
an 3 * we Folge gegeben worden. Danzig, 20. Mai. 2 1879 beim Anstrüt der Gruppe Schauß⸗ Böll als | der Verwerfung der Bill ſeitens der Lords kann 
veronlaßte unrichtige Dat Der mationaliberale Parteitag ncht jezt] dige delle een der in wid eine Rede fein. 
rung von vier na naturgemäß im rs der öffentlichen Uberalen artei einen entſcheidenden Einfluß ausüben Aus Aegypten läuft die Beſtätigung dafür 
an — d 5 Staats: Discuſſion und fait alle Blätter bejchäftigen 1 in] müſſen.“ ein, daß die Stadt Suakin in der That ſchon 
. beingen mit erfter Linie mit demſelben. Rur die Norddeutſche wieder aufs äußerſte von den Rebellenſchaaren 
den Eriuden um Er⸗ Allg. Zeitung“, das anerkannte Organ des Reichs⸗ Der ſächſiſche Parteitag der Deutſch⸗Frei⸗] [Osman Digmas bedroht iſt. Es haben ſchon 
tbeilung einer Rüge. Tan! ers, beobachtet noch über die gefaßten Be finnigen findet morgen in Dresden fait Ben aus. directe Angriffe derjelben ſtattgefunden, jo daß bie 
Das war Anno 76. Damals ſah alſo Fürſt ] ſchlüſſe Stillſchweigen, obgleich die Entfernung N gen Abgeordneten werden an demſelben die] Landung engliſcher Schiffsmannſchaften nötbig 


wurde. 

Der auf der Flucht von Berber durch Araber 
efangen genommene Cuzzi iſt nicht britiſcher 
gent, ſondern war lediglich von General Gordon 

ee 2. Uebermittelung von Telegrammen beauf- 
ragt. 


Bismarck in ſeinen Beſchlüſen keine Uebergriffe in e Berlin und Friedrichsruße nicht o e nenten as abgeordneten Barth und Munckel theil⸗ 


die Kronrechte, er kam ihnen ruhig nach. Welcher 
f einer authentiſchen Meinungsäußerung deſſen, der 5 
8 — . u die Unterſchrift] den Nationalliberalen neulich im Panta 12 wel Es ift ein ergötzliches Schauſpiel, zu ſehen, 
des Wicepräſidenten des taatsminiſteriums viele Complimente Tante, ſein könnte. Ob das de che a: die engliſchen Miniſter ſich geben, 
Campbauſen. Sie enthält u. a. folgende: u Kragen 8 3 Br 8 1 Boa Pegel Ey 3 * — größter 
i i f t, wie es im letzten m ſo di 1 N 
c / 
törigl Gtantöregierung auf Der Magiftrat in Hie freifinnigen Wartet Loägelagt in? 2 wertb ift por Allem der Schlußjat der Bemerkungen 


Deutſchland. 
N Berlin, 20. Mai. Das Befinden des 
Kaiſers iſt durchaus zufriedenſtellend und die 


ordern, de i ervativen übergegangen 
D , . | ame Weihe anberweter Berüäte ohne tBatiäc, 
tigen Ausführung des 8 4 den Verſuch, die in der „N. A. 8. mitgetbeilten | Der. enaltiser nterefien fände gegenwärtig ein] lichen Halt, —, Mit großem nterefie folgt der 
des Wablreglements vom Beſchlüſſe der Augsburger „Liberalen“, welche ohne chriftenwechſel m 1 deutſchen Regierung ſtatt.] Kalſer den Berichten über die Feſte am ruſſiſchen 
10. Juli 1870 in geeigneter Umſchweife eine angemeſſene Erhöhung der Ge⸗ Man wird daraus jöhließen können, daß die Reicht: | Hofe. Nach einer Anordnung des Kaiſers ſoll 
Weile zu vectificiren. . 4 tre Negele in Ausſicht nehmen, mit der Kund⸗ regierung für den Di der deutſchen Intereſſen | der Greßſger Thronfolger & la suite des Kaiſer⸗ 
3. Mär 1877. Die kal. Der Wahlcommiffer if | gebung des Parteitags in Widerſpruch zu ſetzen. ſelbſt ſorgen wird. Die „Germanta“ bemerkt ſehr ] Alexander⸗Garde⸗Grenad 


er⸗Regts. geführt werden, 
Staatsregierung aufzufor⸗ in entſprechender Weiſe ver | Her Parteitag als folder hat allerdings dieſe 8 . 


dern, den Wahlcommiſſar tificirt worden. Di f Peauen u Vat 

2 n 5 Beſchluß⸗ „Die Anſprüche auf Pequena, welche Derby geftern | Groß: und Urgroß⸗Vater waren. — Am ruſſiſchen 
Sandratb, Once Becher ‚in e das bälle kad balken ie hing rs un lier Mud — Belten und es Sof berrſcht nach Privatnachrichten hieſiger Fe 
lichung des Verzeichniſſes haben können, aber Herr Miquel bat ſich mit ziem⸗ Nechttitel oder ein Vorrecht begründen zu —— Eng: ee be m. die Schließung der 
der Wahlmänner des Kreiſes licher Deutlichkeit für dieſe Methode der Hebung land ſcheint aber überhaupt von dem Grundiag aus⸗ Hef Pr und es werden x ER ra ie 8 A 


Gersfeld zu rectifiren. der deutſchen Landwirthſchaft erklärt, wozu ange | zugeben, daß Alles, was nicht in aller Form Rechtens 


Bon bdemfelben Datum. Das Erforderliche pehus ſichts der Ergebniſſe der badiſchen Statiſtit ein | einer anderen Macht zukommt, ihm gebört, eine An, grote Anſtrengungen gemacht, um Frau v. Kolemine 


Die königliche Staatsregie⸗ Einleitung der Unter⸗ aßung, die in der That etwas zu arg iſt, als daß fie | du einem Rücktritt zu bewegen, bis jetzt ohne jed 
egen t bemerkenswerther Grad von Kühnbeit gehört. maßung, Di q sr gen, e jeden 
Fiel hen der Unter, itt veranlaßt workem Jen Die frelconſervative „BoR” ih, wie con ! mit eierdiſch aurtidgemieien m e R 


Die nordſchleswigſchen Nichslagsabge⸗ 
ordneten Johannſen und Laſſen baben heure 
dem Cultusminiſter eine mit gegen 9000 Unter: 
ſchriften verſehene Petition überkeicht, welche die 
Aafbebung der Jaſtruction der kgl. Negierung vom 
9. Mär; 1878 über Ertheilung von deutſchem 
Unterricht an den nordſchleswigſchen Volksschulen 
betrifft und gleichfalls einen ſorgfältigeren Unter⸗ 
richt im Däniſchen anzuordnen erbittet. Die Petition 
iſt in deutſcher und eiche Sprache abgefaßt. 

* In Cadenberge, 19. hannoverſchen 
Wahlkreiſe, den bekanntlich früher Bennigjen 
vertrat, hat eine nationalliberale Wählerverſamm⸗ 
lung ihren Anſchluß erklärt an das Heidelberger 
Programm. Nachdem die dortigen Nationalliberalen 
ſeinerzeit einen Hottendorf, der mehr conſervativer 
Agrarter als Liberaler war, als ibren Candidaten 
aufgeſtellt batten, iſt es nur zu verwundern, daß 
dieſer Anſchluß nicht ſchon längſt erfolgt iſt. 

»In Augsburg hat am Sonntag eine Ver⸗ 
7 von Vertrauensmännern der, wie fie ſich 

elbſt nennt, „liberalen“ Partei zur Bildung einer 
eg an Reichspartei aufgefordert. Zum Bei⸗ 
tritt eingeladen werden diejenigen Wähler, welche 
die Heidelberger Erklärung acceptiren, den Fürſten 
Bismarck unterſtützen, das ſiebenjährige Militär⸗ 
budget und die bairiſchen Reſervatrechte aufrecht 
3 und für Erhöhung der Getreidezölle eintreten 
wollen. 
Zum Urtheil im Prozeß Kraszewski⸗ 
Hentſch iſt noch nachzutragen, daß die aus 
nahme des Vermögens Kraszewski's aufgehoben iſt. 
Hentſch wurde in Haft behalten, während v. Kras⸗ 
zewski wieder in Freiheit geſetzt iſt. 
England. 

London, 19. Mai Oberhaus. Lord Sid⸗ 
mouth richtete an die Regterung die Frage, welche 
Natſonalflagge in Angra Pequena und in der 
Walfiſchbay wehe, und ob genügende Maßregeln 
5 Schutze der engliſchen Aan en während der 

nterhandlungen mit Deutſchland Foloſter worden 
ſeien. Der 0 Lord 
Derby, erklärte, in Betreff der Walfiſchbay ſei keine 
Controverſe entſtanden und werde eine ſolche auch 
wahrſcheinlich nicht entſteben. Die Walfiſchbay ſei 
einigen Jahren im Beſitze Englands und der 
Beſitzanſpruch Englands darauf ſei nie beftritten 
worden. 75 Betreff Angra Pequenas gebe es zwei 
beſondere Fragen, nämlich diejenige wegen der Inſeln 
und dieſenige wegen des Festlandes. Auf den 
Inſeln befinde ſich keine permanente Nieder⸗ 
kaſſung, auch halte fi daſelbſt kein Vertreter 
irgend einer Staats⸗Autorität oder Nationa⸗ 
tät auf. Die Inſeln ſeien einmal als eng⸗ 
liſche Befitzungen in Anſpruch genommen worden, 
und wenn eine Flagge dort wehe, fo jet dies ohne 
Zweifel die engliſche. In Betreff des Feſtlandes ſei 
die Frage eine verwickeltere. Vor nahezu 90 Jahren 
jet ein engliſcher Capitän dort eingelaufen und habe 
von dem benachbarten kleinen Platz Beſitz ge⸗ 
nommen, eine weitere Action ſei aber darauf nicht 
gefolgt und laſſe ſich billig jetzt die Frage auf⸗ 
werfen, in wie weit ein derartiger nomineller An⸗ 
ſpruch giltig I: England babe aber vor anderen 
ächten Anſprüche darauf wegen der Nähe der 
engliſchen Beſitzungen. Jüngſt ſei eine deutſche 
Niederlaſſung dort errichtet worden, doch begründe 
dies an und für ſich einen Anſpruch nicht. In 
Betreff des Schutzes der engliſchen Inkereſſen finde 
w ein Schriftwechſ 
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Beisein bet die Namen: Beatrice Leopoldine 
clorta. 
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der revolutionären Bewegung im Reiche wärmſte 
Sympathien entgegenbringt und keineswegs nur 
latoniſch. Unter den vielen jüngſt verhafteten 
ifizieren befindet ſich ein Lieutenant der Artillerie, 
Schatilow, Sohn des bekannten Generals Scha⸗ 
tilow, welcher gegenwärtig Commandeur des fünf⸗ 
Kate Armeecorps (Kaſan) iſt. Ein Bruder des 
erhafteten, Oberſt Schatilow, iſt nach Petersburg 
gekommen, um mit dem Chef des Departements 
der Staats polizei eine Unterredung in dieſer pein⸗ 
lichen Angelegenheit zu che „Ich bin überzeugt, 
daß mein Bruder unſchuldig iſt“, äußerte er. 
Glauben Sie das nicht, Herr Oberſt“, lautete 
ie Antwort, „wenn wir nicht vom Gegentheil 
überzeugt geweſen wären, hätten wir Ihren 
Bruder nicht verhaften laſſen, denn wir verſtehen 
nur zu wohl, daß dies Ihrem ehrenwerthen Vater 
das Leben zu kürzen vermag“ Degajew reiſte 
unmittelhar nach der Ermordung Sudeikins nach 
Paris ab. Die Polizei weiß aber nun mit aller 
Beſtimmtheit, daß er ſich einige Zeit darauf durch 
fünf Tage neuerdings Hier aufgehalten habe. Eine 
diesbezügliche Mittheilung ging damals der Polizei 
zwar zu, wurde aber im Departement der Staats⸗ 
polige als völlig falſch angeſehen, well man wußte, 
Degajew wäre abgereiſt und weil man keinen 
Augenblick dackte, er könne die Tollkühnheit beſitzen, 
nach Petersburg zurückzukehren, woſelbſt er von 
ſehr vielen Perſonen gekannt iſt. Nach fünftägigem 
Aufenthalt hier reiſte er nach Nowgorod ab und 
weilte dort, wie ſchon erwähnt, längere Zeit bei 
Artillerte⸗Offizieren verſteckt. Gegenwärtig befindet 
er in Amerika. Man iſt bie her entſchloſſen, 
an die Regierung der Vereinigten Staaten das 
Verlangen zu richten, Degajew als Mörder auszu⸗ 
liefern, obwohl man im Voraus davon überzeugt 
it, daß der Schritt une ‚Erfolg haben werde. 
er 


en. 

Niſch, 19. Mai. Der König, die Königin 
und der Erbprinz ſind heute hier eingetroffen und 
von der Bevölkerung auf das herzlichſte begrüßt 
worden Auch auf ſämmtlichen Eiſenbahnſtationen, 
welche das königliche Paar paſſirte, war demſelben 
sin glänzender Empfan bereitet worden. (W. T) 
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Danzig, 21. Mat. 


Telegr. Wetter⸗Prognoſe der dentſchen Seewarte 
für Donnerſtag, den 22. Mai: 
(Orig Tel. d. „Danz. Ztg.“ Nachdr. verboten l. Geſetz v. 1.1. Juni 1870.) 
uhiges, heiteres, trockenes Weiter mit hoher 
Tagestemperatur. 

* [Pfingſt⸗Extrazug.] Der Pfingſt⸗Extrazug 
der hinterpommerſchen Bahn nach Berlin, 
welcher am 29. Mai abgelaſſen werden ſoll, wird 
erſt von der Station Belgard abgehen, jedoch 
werden von Danzig (Hoheihorbahnhof) ab bis 
Belgard auf allen Stationen directe Extrazugbillets 
verkauft. Dieſelben berechtigen bis zu dem genannten 
Anſchlußpunkt zur Fahrt mit dem um 7½ Uhr 
Morgens von Danzig, 7% Uhr von Oliva, 7,37 
von Zoppot abgebenden Schnellzuge. Der Extrazug 
trifft ca. 8% Uhr Abends in Berlin ein. Der 

ahrpreis iſt wie bei den Oſtbahnzügen auf die 

älfte ermäßigt. Von Kolberg, Neuſtettin, Stolp⸗ 
münde, Rügenwalde, Zollbrück aus werden die 
Extrazugpaſſagiere ebenfalls in den betreffenden 
Anſchlußzügen bis Belgard befördert. 

[Jacobsthor⸗ Brücke.] Nachdem ſeitens der 
höheren Behörden die Genehmigung zum Umbau der 
4 ertheilt worden ift, hat die biefige kal. 

ortification den Abbruch der alten Brücke angeordnet 
und es iſt damit in dieſen Tagen auch bereits begonnen 
worden. Der Wagenverkehr wird daher für das Jacobs⸗ 
thor wieder längere Zeit geſperrt ſein und es baben die 
Fuhrwerke entweder das Hobe oder das neue Werftthor 
u benutzen, während für den Fußgängerverkehr eine 
aufbrücke hergeſt elt werden wird. Die neue Brücke ſoll 
in ähnlicher Form wie die Hohethor⸗Brücke erbaut und 
5 1 auch der Feſtungsgraben von beiden Seiten 
ugeſchüttet und nur in der Mitte ein Durchlaß berge⸗ 


ellt werden. 

„„ Abbruch] Seit dem 1. April d. J. find auch 
die Locomotiven der Panzig⸗Cöslin⸗Stettiner Bahn in 
dem neu erbauten größeren Locomotivſchuppen auf dem 
Rangirbahnhofe bei Stadtgebiet ſtationirt. Hiedurch iſt 
auch der kleine Locomotivſchuppen auf dem Hobes 
thorbahnbofe überflüffig geworden, weshalb die Bahn⸗ 
verwaltung den Abbruch deſſelben angeordnet bat. 

. d. [Stenographen⸗Jubiläum.] Geſtern Abend 
beging das „Stenographiſche Kränzchen“ die 
Geburtstagsfeier Wilhelm Stolze's und das 251ährige 
Stenographen, un feines Vorſitzenden Hrn. Eduard 
Döring. Gälte und Freunde batten ſich mit den Mit⸗ 
gliedern des Vereins im „Hotel de Stolp“ verſammelt 
und überbrachten dem Jubilar ihre Glückwünſche. 
Gratulationen von anderen Vereinen und vom Vorſtande 
der Stolze ſcher Schule zu Berlin waren ſchon früher 
eingetroffen. Nachdem der Vorſitzende einige Worte 
dem Andenken Wilhelm Stolze's, des Begründers 
eines weitverbreiteten e Seren e gewidmet, 
hielt der Bibliothekar des Vereins eine Anſprache an 
den Jubilar, in welcher er die 25jährige ſtenographiſche 
Thätigkeit deſſelben als eine für die Stolze'ſche Steno⸗ 
graphie höchſt wichtige und fördernde, ihn ſelbſt aber 
als eine der feſteſten Stützen der Stolze'ſchen Schule 
bezeichnete. Darauf überreichte Redner dem Jubilar 
die Widmung des Vereins, ein elegantes ſilbernes 
Schreibzeug, und ſchloß mit einem Hoch anf denſelben. 
Mit tiefer Rührung ſprach Herr Döring feinen herz: 
lichſten Dank aus für die Beweiſe der Liebe und Ans 
hänglichkeit. Das Feſt verlief fodann in fröhlicher 
Weile und endete erſt am andern Morgen. 

„ „ ([Fleiſchſchau] In dem denachbarten Amts: 
bezirk Prauſt iſt durch eine von dem dortigen Amts⸗ 
vorſteher mit Zuſtimmung des Amts⸗Ausſchuſſes erlaſſene 
Polizei⸗ Verordnung die obligatoriſche Unterſuchung 
des zur Einſchlachtung wie zum Verkauf kommenden 
Schweinefleiſches auf Trichinen und Finnen an⸗ 
geordnet worden. 


—g— [Schwurgericht] Der Beſitzer Johann 
Groſch aus Stoffershütte — im Jahre 1883 ge 
Schöffengericht K Berent wegen Holzdiebſtahls in der 
Strippauer Forſt verurtheilt worden. 53 dieſe Ber | 
rafung er Berne ein und es fand ſich ein 
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Eichenſtämme nicht aus der Strippauer Forſt, ſondern 
aus einem andern Walde ſeien. Auch deſſen Ausſage er⸗ 
wies ſich als falſch, er wurde beſtraft und Groſch, aus 
dem Zuchthauſe vorgeführt, hatte beute wegen des 
Verdachts der fell dem dann zu dieſemMeineide zu derant⸗ 
worten. Er foll dem Wenzersſi 20 Thaler verſprochen 
haben, wenn er ausſage, daß Groſch das Holz von dem 
Förſter Curatis unter der Hand gekauft babe. Groſch 
behauptet, unſchuldig zu fein. Die Geſchworenen konnten 
aus der Beweisaufnahme die Ueberzeugung von der 
Schuld des Angeklagten nicht gewinnen und es wurde 
derſelbe in Folge deſſen freigeſprochen. 

* [Diebftahl., Die Urbeiterfrau Catharina B., 
12 Mal mit eg niß und Zuchthaus beftraft, die 
Arbeiterfrau Louiſe F. 8 Mal mit Gefängniß und 
Zuchthaus beſtraft, und die unverehelichte Henriette L. 
haben geſtern gemeinſchaftlich auf dem Olivaer Markt 
eine Anzahl Diebſſählez an Schuhwaaren :c. ausgeführt 
und, wie man erfahren, das geftoblene Gut in Langefuhr 
— Bermabrung gegeben. Die Diebinnen find bereits 
erhafte 
[Polizeibericht vom 21. Mai.] Verbaftet: zwei 
Mädchen, eine Wittwe wegen Diebſtahls, 7 Obdachloſe 
2 Bettler, 1 Betrunkener, 16 Dirnen. — Geſtohlen: zwe 
Muffen, eine ſeidene Mantille, eine ſchwarzwollene 
Mantille, zwei Kragen mit Strichen. — Gefunden: am 
2. d. W. auf der Weidengaſſe ein Portemonnaie von 
blauem Sammet mit Stahlperlen und Bügel, enthaltend 
6 40 , einen Uhr⸗ und 4 andere Schlüffel; am 
ſelben Tage in der großen Allee ein Schlüffel. Abzu⸗ 
holen auf der Pelizeidirection. 5 

Be. a 21. Mai. Mittelſt Extrazuges 
reiſte heute 10,35 Vorm. die Kaiſerin von Rußland 
nebſt Gefolge, von Königsberg kommend, bier durch. 

er Sec.⸗Lieut. v. Roſenberg⸗Gruszezynski 
iſt von feinem Commando bei dem Feſtungsgefängniß in 
Graudenz entbunden und zum Commando des Feſtungs⸗ 
gefängniſſes in Spandau und der Premier⸗Lieutenant 
v. Knobelsdorff von dem Commando des letzteren Ges 
fängniſſes an das in Grandenz verſetzt. 

# Neuenburg, 20. Mai. Geſtern Vormittags in 
der neunten Stunde war plotzlich in der nahen Ortſchaft 
Treul ein bedeutender Feuerſchein ſichtbar. Den ein⸗ 
ggdangenen Mittheilungen nach brannten daſelbſt die 

srundftüde der Käthner Schmieglitz, Priebe und Zerull 
nieder. Da die Bewohner zum Theil auf dem Felde bes 
ſchäftigt waren, konnte nicht einmal das lebende Inventar 
erettet werden; 1 Kuh, 1 Ziege und mehrere Schweine 
nd mit in den Flammen umgekommen. 

c Aus der Schwetz⸗Nenenburger Niederung, 
20 Mai. Da der Waflerftand der Weſchſel den ganzen 
Winter hindurch ein niedriger war, konnten die Arbeiten 
5 Erhöhung des Deiches bedeutend früher als 
onſt begonnen werden. Dieſelben ſchreiten 400 rüftig 
vorwärts. Es find wieder ca. 15000 Schachtruthen 
Erdarbeiten an Unternehmer vergeben worden, die im 
Ganzen ca, 30 000 koſten. Deshalb wird nach dem 
Etat des bieſigen Deichamtes pro 1884/85 außer dem 
ordentlichen Deichkaſſenbeitrage von 40.3 noch ein außer⸗ 
ordentlicher Beitrag von 2 & pro Deichmorgen erhoben 
werden. Nach Vollendung der nächſtiäbrigen Erdarbeiten 
wird unſer Weichſeldeich überall die Höhe von 32 Fuß 
haben. — Der zur Ausführung der Montauregu⸗ 
lirung beftellte Dampfbagger, welcher 18 000 & koſtet 
und täglich bei 10ftündiger Arbeit 300 Kubikmeter Aus: 
wurf haben ſoll, wird zum 1. Juli fertig und dann 
jostei in Thätigkeit gelegt werden. Mann hofft, durch 
enſelben das Bett der Montau um 3 bis 4 Fuß zu ver⸗ 
tiefern. — Die Buhnenarbeiten in der Weichſel 
werden demnächſt beginnen. 

+ Schlochau, 20. Mai. Geftern farb auch Herr 
Kreisphyſikus Dr. Riemer, der ſeit einigen Wochen 
bettlägerig war. Er war jedoch nicht am Typhus erkrankt, 
ondern an der Waſſerſucht. Er war im ſchönſten Sinne 
es Wortes ein popu ärer Mann im gangen Kreife. 
Obgleich erſt 47 Jahre alt, war er doch ſchon ſeit einigen 


vernommen, welcher aus ſagte, daß die zwei n 


Jahren nicht mehr körperlich rüſtig, da er bereits früher 
zweimal vom Schlage getroffen war. Beſonders geſchätzt 
war der Berfiorbene als Augenarzt. — Der Typhus, 
der überhaupt nuc in drei Fällen im Stadtbezirke aufs 
getreten iſt, darf als bereits erloſchen angeſehen werden. 
Neuſtettin, 19. Mai. Die bekannte Anklage, welche 
gegen den bieſigen Kaufmann Flater erhoben worden 
ift und welche Letz eren beichuldigt, bei Gelegenheit der 
letzten antiſemitiſchen Tumulte Steine auf Menſchen 
geworfen zu haben, kam heute vor dem Schöffengericht 
ur Verhandlung. Als öffentlicher Ankläger fungirte für 
— als Zeuge in der Sache auftretenden Bürgermeiſter 
Saſſe der Beigeordnete Buchbändler Eckſtein, als 
Vertheidiger ſteht der Juſtizratz Mannkopf aus Cöslin 
dem Angeklagten zur Seite. Bevor in die Verhandlung 
eingetreten wird, beantragt der Vertheidiger die Ablehnung 
des einen Schöffen, weil derſelde der antiſemitiſchen 
Richtung angehöre. Dem Autrage giebt der Vorſitzende 
nicht ſtatt, weil Voreingenommenheit bei dem Schöffen 
egen den Angeklagten nicht vorausgeſetzt werden könne. 
Nach der darauf erfolgten Vernehmung des Angeklagten, 
in welcher Letzterer ſeine Unſchuld betheuert, werden im 
Ganzen 16 Zeugen vernommen, und zwar 8 zur Be⸗ 
laftung, 8 zur Entlaſtung des Flater. Es wird von erſteren 
behauptet, daß Steine geflogen ſeien, 38eugen bekunden fogar, 
daß Steine an beiden Tagen, am 8. und 9. März. aus 
einem Fenſter der Wohnung des Angeklagten 
ihren Weg genommen hätten; andere Zeugen aber be⸗ 
kunden mit aller Beftimmtbeit, daß Steine von der 
Straße aus in die Höhe geworfen und dann 
deruntergefallen find: Genug, es ſteht Zeugniß gegen 
Zeugniß. Trotzdem hä't der öffentliche Ankläger die Ans 
Hage aufrecht und beantragt gegen den Angeſchuldigten 
eine achttägige Haft event. eine Strafe in Höhe von 
30 A Seitens der Vertheidigung wind Freiſprechung 
beantragt und ausdrücklich darauf hingewieſen, daß, wenn 
der Angeklagte wirklich ſchuldig wäre, das höchſte Straf⸗ 
maß gegen ihn Anwendung finden müßte. Aber nicht 
der Angeklagte, ſondern Perſonen, welche Luſt am 
Scandal bätten, ſeien die Urheber des Vergehens, 
welches die Anklage bilde. Der Gericktshof erkannte 
auf Freiſprechung von Strafe und Koſten. Es ſtehe 
zwar feſt, beißt es in der Wotivirung des Urtheils: 
ſpruches, daß aus der Wohnung Flaters Steine 
ihren Weg auf die Straße gefunden hätten, doch 
ſei kein Anhalt durch die Verhandlung dafür gefunden, 
daß der Angeſchuldigte die ae 


abe. St. 

M. Etolp, 20. Mai. Geſtern Nachmittag bald nach 
4 Uhr entlud ſich über unſerer Stadt ein ſo ſchweres 
Gewitter, wie wir ſolches ſeit langer Zeit hier nicht 
beobachtet haben. Die Blitze fuhren nahezu 1% Stunden 
lang ununterbrochen zur Erde nieder, begleitet von 
wolkenbruchartigem Regen und intenſivem Oggelſchlag. 
In einigen Theilen der Stadt war jegliche Paflage u 
Folge des ſtarken Wafteranflanung unmöglich In dem 
Dorfe Schmolſin fuhr ein Blitzſtrabl in die fol. Mühle 
und verletzte hier zwei Dienſtmädchen ſchwer, während 
das Gebäude nur wenig Schaden erlitt; in dem 
Dorfe Birkow entzündete der Blitz eine Scheune und 
legte ſie in Aſche, wobei 2 Kühe mit verbrannten. An 
der Chan ſſee nach Cublitz wurden 8 Telegraphenſtangen 
vom Blitz zerſtört. In anſerer Nachbarſtadt Rummels⸗ 
burg, welche zu gleicher Zeit von ſchwerem Gewitter 
beimgeſucht wurde, fiel der Hagel in Größe ven Wall⸗ 
nüffen. — In Rummelsburg iſt übrigens die königliche 
Präparandenanftalt geſchloſſen worden, da unter 
den Zöglingen der Anſtalt die Diphtberitis ausgebrochen iſt. 

Königsberg, 20 ai. Bei der Prämiirung 
auf dem biefigen Pferdemarkt erhielten: 1) für 
ſchweren Wagenſchlag: Simpfon⸗Netlienen für eine 
Goldfuchs ſtute den erſten Preis von 150 4; Friedmann 
aus Juſiterburg füc eine Fuchsſtute den zweiten Preis 
von 100 A; 2) für leichten Wagenſchlag: Janzon aus 
Koufinnen für eine Goldfuchsſtute den erſten Preis im 
Betrage von 150 


, Schayald aus Joneiten für eine 
d den 


2 
weiten Preis von 100 A; 3) für 
arken Reitſchlag: Tobias aus Königsberg für einen 
braunen Wallach den erſten Preis von 150 , 
Blöch aus Tranſau für einen braunen Wallach 
den zweiten Preis von 100 4 4) für 
leichten Reitſchlag: de Terra en Groß Lauth für e 
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auf dem Naſſen Garten aufgetretenen Trichinoſis ift 
geitern die Frau des kürzlich derſelben Krankheit er- 
egenen Eigenthümers Gillmeifler geſtorben. — Der 
Dlenſtjunge Robert Kurbiuweit aus Neuhäuſer probirte 
geſtern eine Meſſerfeder und ſchlug dabei mit dem 
offenen Meſſer durch die Luft. Hierbei ſtieß die Spitze 
des Meſſers in den rechten er und zerſchnitt 
ihm die große Blutvene. Obwohl er fofort nach dem 
hieſigen Krankenhauſe der Barmherzigkeit geſchafft wurde, 
ſo a er doch nach wenigen Stunden ſchon feinen Geiſt 
in Folge von Verblutung auf. (Oſtpr. 8.) 
Pillau, 20. Mal Vorgeſtern wurde am bunte 
Oſtſeeſtrande eine unbekannte männliche Leiche aufge: 
funden, welche äußeren Anzeichen nach nicht vom Waſſer 
ausgeworfen ift; vielmehr ſcheint, wie hier allgemein 
angenommen wird, ein Mord vorzuliegen, über welchen 
die eingeleitete Unterſuchung hoffentlich bald Aufklärung 
bringen wird. Heute hat Herr Baurath Natus, 
welcher vorläufig zur interimiſtiſchen Verwaltung der 
durch den Tod des Hru. Regierungs⸗ und Baurath 
Herabruch dei der Regierung in Königsberg vacanten 
Stelle berufen iſt, ſeine hieſigen Amtsgeſchäfte ſeinem 
Vertreter, Herrn Regierungsbaumeiſter Schierhorn über⸗ 

eben und ift nach Königsberg abgereiſt.“ — Ein 

glück wurde geſtern Vormittag auf der Babuflrede 
Pillau Alt- Pillau durch die Geiſtesgegenwart des Babn⸗ 
wärters Bollath verbütet. Als der Zug Nr. 7, 
welcher, von Königsberg kommend, hier um 10 Uhr 
25 Min. eintrifft, Bereits in unmittelbarer Nähe eines 
über den Babntörper führenden Weges war, bemerkte 
Pollalb, daß ein kleines Kind unter der geſchloſſenen 
Barriere hinweg auf die Schienen ging. Da der Zug 
nur noch einige Meter entfernt war und nicht mehr an⸗ 
gebalten werden konnte, ſchien das Unglück unvermeidlich. 

chnell entſchloſſen, ſprang Pollath hinzu, erfaßte mit 
energiſchem Griff das Kind und ſprang mit demſelben 
l In demſelben Moment brauſte der Zug auch 
Ban 3 und ſtreifte noch den Ueberrock des kühnen 
etters. 


Braundberg, 20. Mai. Die bieſige Handelskammer 
bat beſchloſſen, an den Stagtsſecretär des Reichs poſt⸗ 
amtes, Dr. Stephan, den Antrag zu richten, daß die 
Verordnung, nach welcher Geldſendungen bis 300 
bei Abwefenheit des Adreſſaten einer dritten Perſon 
5b der werden können, dahin abgeändert werde, 
daß der Adreſſat bei Abweſenheit durch Formular zur 
Abbolung von der Poſt aufgefordert werde Ferner 
fes die Beläge und Quittungen nicht wie bisher 
echs Monate, ſondern zwei Jahre aufbewahrt werden 
und die Exſatzverbindlichke t der Poſt ſich auf die gleiche 
Dauer erſtrecken. a K Allg. 8.) 

7 Königsberg, 21. Mai. Heute früh traf pünktlich 
um 7 Uhr 35 Minuten die Kaiferin pon Rußland 
hier ein. Zum Empfange der hohen Reiſenden hatten 
ſich der bereits geſtern von Berlin hier eingetroffene 
ruſſiſche Boſchafter an unſerem Hofe Fürft Orloff und 
der biefige Generalconſul Hr. von Wyſomierski auf dem 
Oſibabnhofe eingefunden, woſelbſt auch zur Ehrenbe⸗ 
zeugung der Hr. Oberpräfident, der kommandirende 
General und der Poltzeipräſident erſchienen waren. Der 
Kaiſerin, die nicht ausſtieg, wurde von der Gattin eines 
biefigen, mit höherem rufſiſchen Orden dekorirten Som: 
merzienratb ein prachtvolles Roſenbouquet überreicht. 

EEE RE) ne 


Vermiſchtes. 

Berlin, 20. Mai In Bezug auf die Jubelaus⸗ 
ſtellung der Akademie der Künſte im Jahre 1886 
zur Erinnerung an das 100 jährige Beſtehen der akade⸗ 
miſchen Ausſtellungen erfährt man, daß damit eine 
biſtoriſche Ausſtellung von Werken aller Meiſter ver⸗ 
bunden werden ſoll, welche während dieſer Zeit Mit⸗ 
glieder der Akademie der Künſte waren, ſoweit die Werke 
aus den Muſeen und Privatſammlungen im In ⸗ und 
Auslande zu beſchaffen ſein werden. Eine beſondere 
Commiſſſon fol mit dieſer Aufgabe betraut werden. 

* Die ſpaniſche Austellung in der Kuoſt⸗ 
akademie wird noch im Laufe dieſer Woche geöffnet. Das 
long erwartete Album ſpaniſcher Künſtler iſt geſtern 
endlich angekommen. 


ca. 20 Jahre alten Mädch 
vor dem Hau 


roth⸗ und bla 
Sommerbüten. 
Zeit im Waſſer gelegen haben, find; zur event. Rekognos⸗ 


unbekannten, ſehr hübſchen idchen 
ſchaftlich den Tod geſucht und gefunden zu 


* Marie Geiſtinger iſt aus Amerika zurück⸗ 


gekehrt und hat ſich nach Berlin begeben, wo 
3. Juni ein Gaflipiel 
ſtädtiſchen Theater beginnt. 


z fie am 
Friedrich Wilhelm 
Leichen zweier unbekannter elegant gekleideter, 
ädchen wurden geſtern Morgen 

8 Neu Kölln a W. 22 aus dem Wafler 

gezogen. Diefelben waren ibeide ganz gleich gekleidet, und 
zwar mit modernen Sommermänteln, dunklen Kleidern, 
ugeſtreiften Strümpfen und ſchwarzen 
Beide Leichen, die anſcheinend erft kurze 


am Neuen 


* Die 


cirung nach dem Obduktionsbaus geſchaff. Die beiden 
cheinen gemein⸗ 
den zu haben. 

* Anton Rubinſtein wellt ſeit einigen Tagen in 
Dresden, und zwar, wie die „Tgl. berichtet, um 
ſich dort von den nachtheiligen Folgen zu erholen, welche 
er auf feiner norwegiſchen Reife durch das Umſtürzen 
eines Wagens ſich zugezogen hat. Der Künſtler dürfte 
wahrſcheinlich einen großen Theil des Sommers auf 
einer Billa in der Nähe von Dresden verleben, um da⸗ 
felbft in Rude die Compoſition einer neuen Oper zu 
dalle dt getderfeg f bei ib 

.Die Lutberfeflfpiele in Jena finden bei ihrer 
dies jährigen Wiederholung, die am 17. Mai ihren An⸗ 
fang genommen, die gleiche degeiſterte Aufnahme, die 
denſelben im vorigen Jahre zu Theil wurde. Der Zu⸗ 
drang iſt jo groß, daß zu den beabſichtigten fünf Vor⸗ 
ſtellungen drei weitere hinzugefügt werden ſollen. 

Aachen, 18 Mai. Geſtern wurde hier ein früherer 
Polizei⸗Commiſſar, der eine mehrtägige Haftitrafe 
wegen Landſtreicherei verbüßt, ausgewieſen. Derſelbe 
bat ſ. 8. om hieſigen Gymnaſium ein glänzendes 
Abiturienten⸗Examen gemacht, in Bonn ſtudirt und beſaß 
die Qualification zum Reſerve⸗Offizier. oe 

Die Provinz Ciudad Real in Spanien ift von 
Heuſchrecken überfallen und man fürchtet den Verluſt 
der ganzen Ernte. Man ſammelt die jungen Heuſchrecken 
und Larven ein und vergräbt fie, aber es fehlt an Arbeits⸗ 
kräften. Der Kriegsminiſter hat alle verfügbaren Sol⸗ 
a der Provinz geſchickt, um bei der Vernichtung 
zu helfen. Gi € N 

ac. London, 19. Mai. Wie die „Daily News“ er⸗ 
fährt, geht die Regierung mit der Al ſicht um, die dem 

erzog von Marlborough gehörenden Gemälde des 

lenheim⸗Palaſtes für die nationale Gemälde⸗Galerie 
zu erwerben. Dieſe Gemälde umfaſſen eine Madonna 
von Raphael, Sebaftian del Piombo's „La Fornarina“, 
fünfzehn Gemälde von Rubens, darunter die drei 
Grazien, und einige Van Dyck's. Da die Gemälde 
Erbſtücke find, hat der Herzog von Marlborgugh die 
Bewilligung des A Pan ei deer u deren Veräuße⸗ 
rung nachgeſucht. Der Werth dieſer Gemälde wird auf 
40 000 Pfd. Sterl. geſchätzt. — Das von Sir Frederick 
Leighton im diesjährigen Salon ausgeſtellte Se mälde 
„Cymon und Jyphigenia“ wurde von der Fine Art 
Society für 4000 Pfd. Sterk käuflich erworben; daſſelde 
iſt nun für einen weſentlich höheren Preis in den Beſitz 
eines Kunſthändlers übergegangen. 

Paris, 18. Mai. Paſteur hat nach vierjährigen 
Unterſuchungen und Experimenten über die Tollmutb 


ein Miktel gefunden, um dieſe zu heilen, oder befler, 


ren Ausbruch zu verhüten. Wer heute in Paris von 
einem tollen Hunde gebifjen wird, bat ſich nur in das 


Laboratorium des berühmten Chemikers zu begeben und 
dieſer behütet ihn durch Impfung vor dem Ausbruch 
der Krankheit. Er macht den Gebiſſenen unempfindlich 
für die Wirkung des Gifts. Paſteur ö 
und Affen die Wirkung feines Impfverfabrens in über⸗ 
zeugender Weiſe dargethau und wird bit . 
Entdeckung der Akademie der Wiſſenſchaften mittheilen 
——— — — — mn 


at an Hunden 


demnächſt ſeine 


Börsen-Depesche der Danziger Zeitung. 
Berlir, den 21. Mai. 


Ors. „ 40 N Ors. v. 20. 
eisen, geld II. Orient-Aul] 59,30 59,30 
Mai-Juni 71.00 170,50 4 rus. Anl. 80 76,40 6,40 
Sep.-Oktbr. 176.00 175 50 Lombarder | 259,00; 259,0 
Roggen | Franzosen 531,50, 532,00 
Mai-Juni 45,50 145,20] Cred.-Actien 528,00 528,00 
Sept.-Oktbr.! 4420 3 50 Disc,-Jomm. 205,70 205,60 
Petroleumpr. 1 Deutsche Bk. 152 50| 52,20 
200 _ Laurahütte | 109,60] 109,75 
Mai 23.6% 23.60 Osstr. Noten | 167,65 :67,75 
3uböl | Russ. Noten 207,00 27,20 
Mai-Juni 55.50 55,30] Warsch. kurz| 206,55 206.80 
Sep.-Oktbr. | 54,40 5440| London kurz| 20,435] 20,44 
Spiritus loco 50,10: 49,79 London lang] 20,358 20,35 
j Juni 50,20 50,10 Russische 5 | 
4% Consols 103,20 103.10| SW.-B.g.A.: 59 40 59,50 
3% % westpr. \ Galizier 19.90 20,0 
Plandbr. a 1 N Sr 113,70 173,50 
4 do. 01.90 101, do. St-A. 74,00 74.20 
82 um. G. R.] 95,90 9580| Mainz-Lawb, | 
Ung.AZGlär.| 77,00 77,10] Stamm- A. 109,60 109,60 


Neueste Russen 91,95. 
Fondsbörset ruhig. 
Getreidemarkt. Weizen loco 


167,00 


Dor 

L Br., 30 

matt. — Rübpöl ruhig. 

1 0% Me 

„ Ye Mai ⸗ Juni 4 ’ 

Br Auguft s September 13 Br. 
Sack. - etroleum 

Br. 7,65 © 

Gd, r Auguft⸗Dezember 8,05 Gd — 


9 1 ma (al 
remen N: ußbericht.) leum 
feſt. Standard white loco 7,60, Be Be) Er Yr- 


Juli 7,70, Ye Auguſt 7,80, 7 Auguſt⸗Dezember 8,05. 


Alles Brief. . 

Frankfurt a. M., 20 Mai. ecten Societät. 
(Schluß.) Credit⸗Actien 263%, Franzoſen 265%, Lom⸗ 
darden 128%, Galizier 240%, 4% ungar. Goldrente 77, 
Aegypter 65%, Vottharddahn 110%. Ruhig. 

Amſterdam, 20. Mai. Getreidemartt. (Schlub⸗ 
bericht.) Weizen Ar November 241. Roggen Yr Mai 
166, er Oktober 162. 3 

nt, Tide Ha 1000 16h be, u. . 
bericht.) Raffinirtes, Type weiß, a bez. u. Ur., 
Ar Juni 13% Br., der Juli 19 Br., r Seyptbr., Dezbr. 


20% Br. Ruhig. 

Antwerpen, 20. Mai. Getreidemarkt. (Schluß⸗ 
7 % Beben unverändert, Roggen behauptet Hafer 
le 20 Dar. Nobeuder 889 bebpt, Loco 41,25 
bis 41,50. Weißer Zucker matt, Nr 3 Jar 100 Kiloar. 
Sr Mai 48,60, 2 a 48,75, Pe Juli⸗Auguſt 48,75, 
= Vatie, 20. Mai Schlußbericht.) Productenmarkt. 


Rente 79,60, 3% Rente 78,57%. 444% Anleihe 107,60, 
Italien 


97%, III. Orientanleihe 
anzoſen 363,75, Lombard Gifenbabn-Actien 318 75, 
ombard. Prioritäten 205 Türken de 1865 8,67%, 
Türkenlooſe 44.70, Treo mobilier 340, Spanier 
neue 60 , Banque ottomane 658, Credit foncier 328, 
Aegupter 322 Duez ⸗Actien 2095 Banque de 
870, 3 Descompte 540,00, Union generale -, 


Wechſel auf London 25.18 Foncier egyptien 520 5% 
1 Türkiſche Obligationen —, actien 
575,621. 

Liverpool, 20 Mai. Baumwolle. (Schluß⸗ 


bericht.) Umfatz 10 000 Ballen, davon für Speculation 
und Crport 2000 Ballen. Unverändert. Middl. amerik. 
Mai⸗Junf⸗Lieferung 6%, September ⸗ Lieferung 6%, 
Septbr.⸗Oktober⸗Lieferung 65 de d. : . 

Liverpool, 20. Mai. Getreidemarkt. Weizer ruhig, 
Mehl und Mais ſtetig Wetter: Schön. 


Lond 
Conſols 
12%. 


11%. 5% Ruſſen de 1871 91%. 5% Ruſſen de 1872 
1 55 Muffen de 1873 92%. 5 Türken de 1865 | 256 4 Gd. — S 


8% 4% fund. Amerikaner 124 


rente 68, Oeſterr. Goldrente 


. Mai. Conſols 101% 48 — — zu 118 4 Me Tonne. — Heddrich loco 1 
une 


on, 20 l 
703 5% Italieniſche Rente 95% Lombar 115 4, befferer mit 130 und 132 4 
3% Lombar 3% 


108 und 
Lombarden, nene | bezahlt für ruffiſchen Tranfit, — 2 
r. 


um nfit 
Termine Sept ber- Oktober inländiſcher 258 A 8 
G5. — pirituß loco 50 M Br., 49,75 4 Gd. 


Oeſtert. Dilber Regulirungspreis 49,75 M August 52,50 & Br 


83% 47 ungariſche 


U jer 6056. Unif. Aegypt 
Woldrente 6¼ Neue Spanier er 850 6 Komp ter 


05% Ottomanbank 6% 


Suez -A 
— Wechſelnotirungen: Deutſche 


12.34 Paris 25,40 Petersburg 23% Platzdiscont Weizen dur 1000 


1% 


et 5 a 
Amsterdam, 3 12 


ER 19. Mai. Nübey⸗Robzucker 15% ruhiger. 
Havannazucker Nr. 12 17 nom 


inell. 
Wechſel 


3 
23 Wechſel Paris. 3 Monat, 


Präm.⸗Anl. 1 1866 (geſtplt.) 208%. 


1873 139% Wufl, Alete de 1877 , Massämmperiald 


4. Wechſel 


Ruf. Anleihe de 


1208 129,25, a. d. 
0 5 So i ee er er 3 Gd. 7 
at * mi . 
rüm.⸗Aul, de 1864 (gefipit.) 219%. Ruſſ. ] Sept. Ott. 136% & G8. — ftr Ye 10% Kilo 4 
136, 142, 144 «A bez., er Mai 140 4 Gd. — Erbſen 


5 a Brodustenmärtte, 11 

f 7 Königsberg, 20 Mai (v. Porta u. Prothe.) 
R Kilo bunter 1228 164,75, ruf. 1198. 
1208 und 1218 bei. 153, 1228 164,75 4 bez., rother 
ruſſ. 1238 bei. 129,50 € bet. — Roggen Ye 1000 
Kilo inländ. 1208 136,25 4 a 

London 3 Monat, | Ger, 115, 1138 beſ. 119,25, 115 

208% 


2 ruff. 
Wafler 1128 Ausw. 118,75, ab 


806 Grobe ruſſſſche Eiſenhahnen 256%. Ruff. Boden» | Tyir weiße ruff. 126,50, 128, 129 & dez. — 


debe Hiandbrten 189% 2. Orientanleibe 93%. 3. Orient.] Prints Vel n 51 l d. Sd 22 4. 4 


amieihe 93½. Neue Goldrente 164. 


ia, dez, Ne „ * 
Petersburger Dis⸗ Jult 52% M Gd. A 52% AM Gd. 
contobaut 474. Privatdiscont 6 — Productenmarkt. Eeribr. 53 & bez, u Bene Bit A bez. — 


Talg loco 69,00, Ar Augnuſt 67,00, Weizen loco 12,25, 


Ronen Loco 9.00. Hafer Loco 5,25, Hanf loco —. Vein, Die Jottrungen, 
ſaat (9 Pud) loco 15,75. — ener [ 2 


5 Mai-Iumi 9 © 
Rewperk, 19. Mai. (Schluß⸗Geurſe) Wechlel auf | [ec 160-180, Pe Mol, Jun 177.50, DE Are 
Berlin 94%. Wechſel auf London Ye Cable Trans- Oktober 180,50. 


ters 4,85%. Wechſel anf Paris 5,21%. 4 fundirte 
Auleihe —, 4% fundirte Anleihe E 


Frie⸗Bahn⸗ Actien 15%. Central s 
Newuork⸗Tentralbahn⸗Actien 111½ Chicago und a Petroleum 
ren 8 


Weſtern Eifenbabn ord. ſbares 103%. — 


Pr Mal⸗Juni 141.00, r Sept. Oktbr 141,00. — Nüb dl 
1877 121 ee e Mai⸗J 
N p 


arcific Bond? arch] Me Sull-Mnguft 50,80," 9er Geptbr.-Ditober 50,50. — 


Baumwolle in Newpork 11%, do. in Nem-Orleand 11%, | Mai 170% 


Raff. Petroleum 70% Abel 


7, do. Pipe line Certificates — D. 

e ae 
ir Rio) 10 ¼. ma 

— Sairbanfs 1 50 “bo. Rohe und Brotbers 8,47, 


4 
Newyork, 19. Mal. Wei 
Woche — den atlantiſchen Hä 


nach Großbritannien 53 000, 


do. nach anderen Häfen des Continents 30 000, do. von 
Kalifornien und Oregon nach Großbritannien 36 000, 


Teſt in Newyork 89, Gd., do. 
do. in Philadelphia 8 Gd., rohes 


. 


do. nach 


do. nach dem Continent 7000 QOrtrs 


Newyork. 21. Mai 
Rother Weizen loco 1,2. 
1,0% D. ther Weizen 


Haie 62%. Fracht 2% 
Danziger 


Wechſel ; 


Rother Weiz 
“er Juni 1 0 
Weizen Jer * D. 4½ C. Mehl loco 3,60. 


Borſe. 


Amtliche Notirungen am 


Weizen ioco inländ. gelragt, 


Tonne von 2000 1 - 
feinglafig u weiß 127-10 85 135 ＋ Br. 

ochbunt 126 1308 1851954 Ur. 

ellbunt 123-1278 175-182 M Br.“ 109185 
dunt 120-1378 601754 Br. A bez 


colh 115-1288 1501754 Br. 
ordinatr 110-1258 180—155.M Br. 
Negultrungspreis zug bunt lieferbar 65 4 
bunt * 


Auf Lieferung 1268 
r Itati⸗Juli 1 


r.. 2 
Kris Huauf 165% M Br. und Gd., Me Gent. 
OH. 168 & bez., do. — Uſanz 174 4 Br., 


Roggen loco gefragter, d Tonne von 2000 # 
aroblörnig er 1208 143 &, tranf. 136—138 M 


173 4 


2 
fremde 


63 


feinkörnig Jer 1208 tranſ. 135 K 


Regulirungspreiß 1208 lieferbar Anländifcher 46 K*. 


unterpoln. 136 -, tranf. 134 


Auf Lieferung Yr Juni⸗Jult inländ 147 4 Br., 
\ do tranf. 135 M bez., Pr Septbr.⸗Oktober trani. 
130% 4 bez. und Br., 130 5 Be 


Gerſte Pr Tonne von 2000 
Futter⸗ 118 &. 
Rübſen loco ur 


Tonne von 2000 8 
Auf Lieferung der Septbr.⸗Oktbr. 258 4 Br., 256 
Gb., do unterpoln. 249 4 Gd 
krungtreis 49,75 4, 9er Haguft 
und Fondscourſe. London, 8 Tage, 


* Brief A 
4% Preußiſche 


Weftpreußiſ de Pfandbriefe 


4% Weſtpr. Pfandbriefe, ritter — gem., 17 
Weſtpr. be ee 5 
Borſteheramt der Kauf 


en 
Conſum für inländiſchen gefragter 


mfterdam, 8 
ſche Conſolidirte Staats⸗ 0 ’ 
38 Preußiſche Staatsſchuldſcheine 99,25 Gd. 34% 


ritterſch 


1 Markte durch den 
und mußten dafür 


auch feſtere Preiſe gezahlt werden. 


dagegen vernachläſ gt. 
gekauft und ift bezahlt 
167 &, 1268 beſetzt 


135 4 Yer Tonne. Termine 


4 Br., Tranftt 135 4 bez, Septbr.⸗Oktober Tranſit 
2 ee Regulirungspreis 146 4, unter poln. 136 &. 


Trauftt 134 N 
Berau ift ruſſiſche zum Tranfit Futter⸗ ohne Gewicht 
Um vielfachen Wunſchen der geehrten 


Kundſchaft nachzukommen, habe mir 


einige Gas⸗Ka 


fee: 


tennmafdjinen 


eufftellen laſſen. Rober Kaffee, der 
von mir gekauft, wird auf Verlangen 


ſofort in ca. 10 Minuten 


Geringſtes Quantum iſt 1 Pf 


geröſtet. 
und. 


A. W. Prahl, 


Breitgaſſe 17. 


Ia engliſche 
Matjes -Heringe 


empfichlt 


(2756 


A. W. Prahl, 


Breitgaſſe Nr. 17. 
Rieſelfelder Spargel, 


igli Mal friſch. 1. So 
täglich mei d 5 3 rte 60.2), 


Niederlage b. Hrn. Carl Köhn, 
Vorſtädt Graben 45, Ecke Melzergaſſe. 


soo) F. Moschko 


witz, 


d 6 Uhr 


3 —— ̃ — 
iſchmarkt 46. Heute Abend 

Fiche des gr. Rieſenlachsheringe St. 

10 3, 1, bis 1 Pfd. ſchw. Flundern, 


St 20—35 % feibe ſ. ſelt. z 
ff. Caviar a Pfd. 1,20 , 2 
Maties⸗Heringe 10 4 


nu 


u finden, 
d. feinſt. 
(2798 


izenverſchiffungen der letzten 
— der ee or Staaten 


* Gd 


— Fr 
manufdaft 


Ya ais ew 
Muscovades) 5%, 


Frankreich 30 000, 


auf London 4,83. 


1. Mai 
vernachläſſigt, Pie 


Mai⸗Juni — AM 
Br. und Gd 


loco — , je 
— Lein 


Yır is 5 li⸗ 
bis 51,1 4 bez. dr Auguſt⸗ „ AM 
bez., 9 Bart -Dlieber 50,6—50,8 M 2 5 
0 Mai Harburger.) 
er 200 & — Roggen ruf. 15 bis 
50 Br., Negu⸗ e 8 w 5 
52, 0 ch B 5 fi er A 416 * 


Br. bi 1 N 


1 


e, — gemacht,] heutigen 
e 103,00 . 
aftlich 94,25 Gd. 


agde burg, 
Tendenz: Fest. 
25,30 M excl., 
24,40 Merci 
zucker Kent 


Tranſitwaare blieb 
find im Ganzen 


Wagenfett. 


Friſche 
Grasbutter, 


1 Mark pro Pfund, tägl Zuſendung, 
empfiehlt in vorzüglichem Geſchmack 


E. F. Sontowski. 
Haus thor Nr. 5. (2801 


Fernseher 
Spa zierſtöcke 
von 25 I bis 20 K, 
Wiener Meetſchaum⸗ Spitzen, 
unter Garantie, empfiehlt 


H. Volkmann, 
Matzkanſche Gaſſe 8. 2804 


Zn Bauzwecken! 
Neue Träger, 


in allen Dimenfiosen, 


Eiſenbahnſchienen 


bis 24“ Länge 
lt anz billigen Preiſen 
e 15 L Baußtelte 
er: 


Ferner: 
Gruben. Schienen 
in 8 verſchiedenen Profilen, 


gerichtete loßnägel a 


in jeder Länge. 


8. A. Hook, Johannisg. 29. 


4 Br. 1. Jul! 170% 4 
n Kom Augufi 175% K Yır Eeribr-D 


Juli 55 94 dez 1 . 
＋ nie · D 7 2 Ye L 
8 indl loco = Ns Sept⸗Oktbr. 54,5—54,4 


Kornzucker von 94 7 — orn⸗ 


5 4. K 
5 2 ES 2 
product von 8832 4718,20. 20,30 K frtlerel. Nas 


Nenfahrwaſſer, 20. Mai Wind: O 
Otter Bilen (eo an a (Sd) King, Nemcaftle, 


: Bolin 
2 Aa m. nt: Ma Ballaſt. 
ngekommen: York (SD . 
Kohlen. U 5 15 Moßmann, Sartfepaol 
üter — Camilla, Pederſen, Ipswi 
5 Im Ankommen: 1 Shoe tr altes Eifen. 


Thorn, 20 Mai. Wallerftand: 1,48 
ad: SW. — Weiter; Kar, (An, warm, and bemöl 


Gebr. Harder): Bräutigam u Co, 
Berneaud, Gebr. H f 
Heringe, Eiſenwaaren, Schellack, Oel, Zündhölser, 


Von Danzig nach Warfchau: Klein; Ick: 0 

>, Gteebtau; Id; zn: Gn 84 Viper d 
nor ; ohn; Cement. — Papi i: 

ck; Robeifen. — Schulz: Id; Nobeiſen Papierowski 


uterricht im Spitzenklöz ird er 
u tbeilt Heilige Ge 35 
——— —— — —— 


loco 8,10 
Berlin, 20. Mai. Weizen loco 157—205 & gef., 


Br., ar Mat Juni 170% 


karte Wilco) 8,50, | Roggen Ion 138153 M bey, mittel iniänbifcher de 


ai 
145½ —145½—145½ & bez., r Mai⸗Juni 145% — 
. „ Der Juni⸗Juli 1449, —145—144% 
ez. Juli⸗ 
Oktober 143—144—143½% & bez. — Hafer 
170 &, oſt⸗ und weſtpreußiſcher 150—158 / pommer⸗ 
ſcher, uckermärker und mecklenburgiſcher 150-157 M, 
ſchlefiſcher und böhmiſcher 52— 58 „4. feiner fehleflicher, 
mäbrifcher und böhmiſcher 159 bis 163 A, ruſſiſcher 18 
bis 145 &, feiner ruffiſch bez., 
der Mat 137—137% A bez., . Mai⸗Jum 137—137% 
HM bez., Jer Junt⸗Juli 136 ¼½—137½ & bez., Jar Juli⸗ 
Auguft 135% 4. 1575 der Sept.⸗Oktbr. 135 & bez. 
— Gerſte loco 130 b 
135 4 Donau⸗Mais — M ab Kahn bez, Mr Mai 
126% & bez, Nr Mal- Juni 126% M dez., dir Juni⸗ 
Juli 127 &, 5 ZulisAuguft 127 4, Jr September: 


guft 143—143½% 4 bez., r Sept.⸗ 
loco 13 


— 


7 
er 149-155 A ab n 


bis 203 „ — Mais loco 125 dig 


%r Juli Auguſt 


21,25 4. ue Augufl-Septbr. — M — Feuchte Kartoffel⸗ 
bſen lo 


r 19,90 & bez. — KNüböl 
„ Yr Mai⸗Juni 55,3 4, 


Kornzucker von 95 % 24, 


8,20 — 20,50 & excl. 


Schiffs⸗Liſte 


), Larſen, CThriſtiania, Steine. 
nd: WN 


alters. Pillau. Theilladung 


ogger. 


auf 


Victoria- Hotel 


Zoppot. 


Da ich ſehr gute Pferdeſtälle anf 
ebaut babe, mache 1 e 
fene darauf aufmerkſam, daß 
te mit ihrem eigenen Fuhrwerk auch 
mir Wohnungen haben können. 


Emil Schmidt. 


—— ln he 1˙ 

Für Bleichſüchtige, B und 
für ſchwächliche linder empfehle 
mein ganz vorzüglich wirkendes 


u orsaures 


SENWASSErT, 

0 Sechftef-Flafchen excl. Flaſchen 4. 50K 
r. Riohter, 

4. Damm Nr. 6. (9710 


0 
Silbergrauen Buche 
liſches, af u. 

weizen, eis Ryegras, 
rothen, weißen, gelben, ſchwediſche 
Klee, Tannen⸗ oder Wundklee, neuen 


weißen virginiſchen 
Perdezahn Sul, 
8 ymothee, Krane. 
Mals, om 70 8e kat — 
Saat⸗ Getreide empfiehlt in 


reiner geſunder keimfähiger Qualität 
Cäſar Tietze, Kohlenmarkt 28. 


„ Prima 15 N RR . 
10 . 4 be gl pg 


15—16 . Nr. III. 13 bis 

nehl Nr. % ab Berlin Dee 3 
. runde — & Verkehr war am 
arkte ſehr luſtlos und ſind Käufer jeder 

N zmung abgeneigt. Auch Hafer, deſſen Preisſtand 
bisher ein recht feſter war, zeigt entſchieden eine Ab: 
mattung. Mehl wenig gefragt. — Die Preiſe verſteben 
ſich franco bier r 100 Kilogr. je nach Qualität. 

20. Mai Zucker. (Offizieller Bericht.) 
Kornzucker von 96 % 25,00 bis 


Bon Stetin nach Warſchan; Kühne, Stettiner ] Laar Her ucgend- Fates Wr deb ert Anlagen, Burseanb: de 
Cbamott, Fabrif, Ehampttretorten, Chamottfleine. — in ee ———— 


Klotz, Gebr. Botb, Nachszyn, Magdeburg, 1 Kahn eum. Auı internationalem Gebiet gingen österreichische 


Privat- Disooot wurde mit % Proc. 
Credit» 


11 592 lief. Saßdauben. mit einign eden e, 7 de ende N r wars: 
Rapſch, Peip, Karoszyn, Cüſtrin, 4 Tr., 3490 St. w. Anleihen und russische Noten als schwächer au nennen, Italiener fester, 


Ballen und Mauerlatten, 4628 St. w. Sleeper, 


auch 
Deutsche und 


80 
32 St. dopp. und 4497 St. einf kief. Eiſendahn | Pate nnd 22. 70 schen Naegbe g, Fflerntien e 


ſchwellen. 
Iſtädt, Falkenberg, Jaroslaw, Stettin, 2 Tr. 1488 
e b. Plaugons, 23 St. h. Kantholz, 527 St. w. S bert 


Mauerlatten, 43 St. w. Sleeper. Deutsche Fonds. r 
Mittelſtädt, Felkenderg, Jaros aw, Danzig. 2 Tr., 314 | Berne, a 2% mal e. e zu 4 
t. w. Mauerlatten, 10 154 St. halbrunde eichene de. 4 4 108 10 e 8 45,80 4 
Eifenbahnſchwellen. Binats-Jahrläscheine % | no] 4e. ges 2, n., 
Kozlawski, Iriedmann, Neuhof, Thorn, 3 Tr., 1226 | Peres Bre- 4 835 . 
St. Rundkiefern. Landseh-Camte-Piäbr.| 1 103 0 nb bs 12% 2 
Saler. 8 5 Kuczisz. Thorn, 1 Kahn, 40000 | 5 4% f 100 eka % 
„ Kilogr. Jeldſteine. . ee 
Spina, Karpf u Rofenfiod, Ulanom, Tborn, 4 Tr, | . 4 (848 e an & 
1978 St. Rundkiefern. N de. 4% / 100.40 e I 
91 de. 
Derfelbe, Karat Marella. Uanom, Thom, 1 Er, | Sg s f. He 
w. Mauerlatten. 4 dc. 4 1% J Ben 
Schüler, Kreiſchmer, Kannes, Bromberg, 3 Tr. 137 St. de. a. 4 j101,90 „ Bianiabahnen. 18 75 7.#1 
. Plancons, 84 St. w. Balken, 1289 St. RNund⸗ 5 * 10 er — 8 5500 
kiefern, 130 St. ſechsf. kieferne Eiſenbahnſchwellen. F Er 
Krüger, 1 ar Kaszemiersz, Gliezen, 6 Tr., 2099 Fre f 00% e- i 256 
St. Rundkiefern ? © Ay 5a. 
Jacubowitz, Don, Melnik, Thorn, 4 Tr. 14 St. Birken, e e „ pens0) Ausländische Prioritäts - 
200 G. w. Mauerlatten, 1456 St. Rundkiefern, % Obligationen. 
78 St. Ellen, 568 St. runde eich. Eiſenbahnſchw. —— r Geitbard-Bakn. ...| 5 [101,46 
Eise 4 Thorn, Berlin, 1 Kahn, 7000 St. Oesier. Fig. ese. 1, e ee “ 
kieferne Bretter. vage e | Ce | ECO fe e mn» 
baka-anı| 5 | 99,75 mes. Bub Bee : 38.20 
Schiffs⸗Nachrichten. „„ — nah 1 81 
: 5 . “. 80 
Swinemünde, 19. Mai. Der bei Vorubolm ges | „m de, „ ; [7720| ee | € 3 
randete ſchwediſche Dampfer „Orvar Odd“ iſt laut Bak. Bagt 18 1 30.88 Seger n Tear. 6 |81400 
ier eingetroffener Nachricht in Rönne eingebracht. [ du l . 15 3 72 
rederikshaven, 19. Mai. Der Dampfer Avance“, iu de Anl I; 75 Torgaz. de.@eld-Pr. | 5 1101.30 
aus Flensburg, iſt auf Laeſb (Nord⸗Weſt⸗Riff) geſtrandet | 2. an ven 184 9270 Beere ....| £ 2 
Kopenhagen, 19. Mai. Der Dampfer „Felicia“ | 4. zu. ] de ar- 25 
aus Hamburg, von Burntisland mit Kohlen nach Kron⸗ . de. vom 1 % 3446 Pen- en.. | 5 10300 
fladt, und der Dampfer „Nothern Star“ aus Weſt⸗ 4. 1 e }Mosko-Kjlsen 5 10668 
Hartlepool, von Memel mit Schwellen nach England, | Ku. IL Oriomi-äsl. |5 | 5980 e er | 5 18126 
waren (wie in der heutigen Morgen: Ausgabe bereits [e. IL Orients.? | 60,10 fahre es — 1 2 
telegraphiſch furz gemeldet) am 17. d. um 12 Uhr 4. 4 4 l. cs] e , | 6 anal 
Mittags bei dickem Nebel in der Nähe von Bornholm | aus-Pei.uchats-en. eee e det le Acti 
mit einander in Coll ſion. Der „Northern Star“ iſt | FolnLignidas-Pia % 8870 Bank- u. Industrie- Actien. 
geſunken; die Beſatzung rettete ſich an Bord der „Felicia“, | Kamm, Anline 4al. eh — Div. 1883 
welche am due N ee mit einem Loch im Bug 2 1 14 En a Berlmer 3 1 4 u 
auf der hieſigen ede ankam. Italienische Rente . 8 8,80 . . 9210 5 
1 London, 19. Mal Der griechiſche Dampfer tut , ] Bremer Bank uns| % 
Nicholas Bagliano“ ſtieß am Freitag Abend mit 2. de |8 les] Brest. Dissontehunk. 14 80 
dem Londoner Dampfer „Vespaſian“ auf der döhe e nd |5 | ana] Berat B. 12 2 
von Beachy Head zuſammen. ide Schiffe wurden fo | Türk Adee. ae e Tausche Genes E., 188 76 7 
ſchwer beſchädigt, daß fie in den nächſten Hafen einlaufen] Hypotheken Pfandbriefe. | Deutsche Bf . 12 0 
mußten. Leider fanden an Bord des „Vespaftan zwei [e ART.? 11 0 Berners Bf. uw. FH 
Matroſen bei der Colliſton den Tod und von der Mann: | 1" gu ee Der — 2 — 2 5 
ſchaft des „Bagliano“ wurden mehrere Matroſen im | u. zn. . . 4% 0850| Dissont 2 
buchſtäblich zu Brei zerdrückt. Pr. Bod.- rel l- B. 1 1111,20| @othner@runder-ER 150 00 Ye 
Borbercafte ) — 
Newport, 20. Mal. Der Hamburger Pofldampfer [ . , ? 11335 Haunövernene Bank. 11540, 
„Frifia“ und der norddeutſche Aoyddampfer „Dobens | au. zu. . 18 5 05 Eisingen Bu 10 9% 8 
zolleru“ ſind hier eingetroffen. „K.-A. er-. % 10 00 Lüder Bk. . . 11750: & 
— — —ñͤ—ͤ— % de 6 1800 Aer Airadithank | 2460 5 
Meteorologische Depesche vom 21. Mai, | uni e, , f e e 
ds. de, A (108 Ayp-dct-Bi. | 68.25 
8 ru 10 E 2% e Pror-Bi. . . 119.50 ; 
er C m [Dun et ie 15 BR Pe Beaone. Dan 3 
® 3 31 Lotterie Anleihen. Schafth aus. B ‚| %% 
235 222 5 — 28 Lo . 12 70 — er a 7 
Stationen 88 f Wind. Wetter. r e- en 4 18 50 5444. B 4-Cre- Ax. 18060 # 
Fre 585 E | Brannsskw . — 5 12275 PR 1 
2 2 stion der . h 
= w 7 IM = 55 Kam Mind, F. 27 15 50 — u 
Lande : | in | saw 1 — 15 Sens Prüm dal: | Ein 185 00 5442 -- —2 
Chriatinnaums 7 wolkig TLosse AR * e. Bisenb- a 
© 40. Ged.-L, v. 188 311, ; { 
Kopenksgo . a” f beiter 4 42. Lodee A 1860 | & ur 13 Omnibus. - 1,25 7 
Stoekkelz | 0 Regen ds. Less v. 1864 318.00 Berl. Pfaräebakn 200.78 en 
—— F — | Ordenburger Lee. | & 148.06 | Berl. Peppen-Fsdrik | 8000 
769 ONO 1 | buärebt | 8 eee 1 En 8 ge 3 
770 8 5 13 ei "Lose j Ihe * ; 
an | 0 Fe d Präm-Anı. 16% & i Maenb-B. 8.00 
1% „ „ e %%% 
S wo 
= | WNW 4 dan bed. | 1 ne 
* a R A Are 5 79 benee- 1 5 „ 7 7 9 5 — Ser 
S N N 2 . „ 3 Die. 
e erte. es,, 1588 
713 w3w 8 2 Könige- m. 0 1109,75! 
772 NO 2 enn. 112 Stollb 2 Sue! 
qua | N i | wolkig 12 85 5 Er 3 
772 NW 1 1 12 Vistorim-Hätte » - » - 2,80 
* vedeekt 10 ———— — 
in | we = | an Wechsel Oours v. 20. Mai, 
166 wo N Asıster 5 * 1189 20 
. Tes 8 —— Fos gr 15 1280 188,40 
— 50 5 | woikig 1 | Köin-Minden . . re KENT, — 
Eu 2 2 Unlio-Berau-Gubss . I Eh n. 24 
i 7686 | til) — | woikenios | 22 do. R- rr. Paris 2 Te „ | 8146 
1) Abends Staubregen. 3) See schwach bewezt. Nachmittags Ge- | Härkirch-Posen ». aus 2 4 — 22 
witter und Regen. 3 ig, Abends Wetterleuchten. 4) See hoch, ds. StPr. - 8 Wien 8 TF. 4 127236 
Nachts Regen. 5 Nachte Regen. 6) Gestern Nachmittags um 7 Uhr | Magdeberg-Halberet, N} 40. e & 16665 
Regen. 7) Abende Gewitter Sy Starm . 5 | , re m. 1 305 
türke: 1m | — — = - 2 es on. 314 0: 
. . T 110867 °.} ubs 6 Tele 84380 
1 „Minwkaöt-A| 7420 F 
Bturm, 10 starker Sturm, 11 = heftiger Sturm, 19 == Orkan. Harlenbg 10. B r. 6 — den 
Ueberſicht der Witterung. we: om 63 40 8 
3 0 5 . Merähanses-Erfrt. . Sorten. 
Ei fangreiches und ziemlich hohes b S- Fr. 14 5% 4 970 
Ein umfangreit 3 5 arometxiſches de. * 
arimum mit heiterem und meiſt trockenem Wetter] orn. 8. . 844 1% Screde EE 
liegt über England, Frankreich und Deutſchland, wäh⸗ | oatprozs Südbese f 90 ene, „„ — 
rend die Depreſſton, welche geſtern über Nordweſtdeutſch⸗ de. r 855 5% 82 ar 
ud lag, begleitet von ſtarker Luftbewegung, nach der | f. | e ed Ni. so 
mittleren Oſtſee fortgeſchritten iſt. Unter dem Einfluffe | zelne — | Ei g Frena. Beate bun 16 5 
Ble erg ö d ren 5 108 25 94 nee Ak. rid, 6750 
en Deu mäßige bis ſtarke weſtliche un Br 096, . Bavois 
nordweſtliche Winde. In Dentichland, mp (U befke — . “mu— — ehr — — 


aſt überall Regen gefallen iſt, hat im Binnenlande er⸗ 


en waren 


— . — Der . 2 — n waren u und 
ru ustrie - ere w ptet und ruhig. tan 
Tnländisehe Bisonbabn - Astiem ziemlich fest. 


beblihe Abküblung ftattgefunden, indeffen dürfte bei Meteorologische Beobachtungen. 
— — — 


trockener heiterer Witterung wieder ſtarkes Steigen der 


gestemperatur zu erwarten fein. Berlin, Rügenwalder⸗ 1 ee Fe er rege Wind 
münde und Swinemün e batten Abends Gewitter. — j Mn | er 2 
Deutſche Seewarte. 2 | 4 NNO., leicht, wolki 
„ lei wo . 
Berilner Fondsbörse won: 20. Mal. u 2 1643 | 123 ans frisch W e 
eutige Börse eröflnete in eas fesierer Haltung. Die Speen- * — — a 


Die n 
12 hielt sich aber wieder sehr reservirt und das Geschäft und die 


msätze bewegten sich in sebr engen Grensen. Die vorliegenden Verantwortliche Redaction 


Notirungen lauteten durehschnittlich günstig; als aber später mattere 
auch bier die Tendenz nicht unwesentlich ab. Der Oapitalsmarkt d 


Grundſtücks Verkauf. 


Sonnabend, den 24. Mai er., Mittags von 12—1 Uhr, Schluß: 
termin über den Verkauf des Grundſtücks 


Langgaſſe Nr. 53, verbunden mit Beutler⸗ 
gaſſe Nr. 9, 


wozu einlade. (2771 


H. Zenke 


vereid. Gerichts ⸗Taxator und elnctiowator, 
Am Speushanie Nr. 3. 


H. Zenke, 
Gerichtstaxator und Auctionator. 
Die Exportbier⸗Brauerei 
von Gebrüder Reiff, Erlangen 


empfieblt ihr Exportbier in Gebinden und Flaſchen. Niederlage in Danzig 
bei bert Krüger, Hundegaſſe 34. 


besonders bezeichneten 
Meldungen aus Wien, Paris und London eıntrafen, schwächte sich — —3 2 . — 


der Zeitung, mit nf pre der folgend: 
: D. Rödner ; für den loke und zu 
Shi en: A. Alem: Mir Ki 


Spetial⸗Geſchäft, 
Große Gerbergaſſe Nr. 7. 


Rübenhacken, 


neuefte Facous, mit Schwanen: 
hals und Dille we garantirtem 


usa 
zu Fabrikpreiſen. 


eee 
Hafer u. kleine Gerſie 
fferirt (2791 


Julius Itzig. 


— —— 2 —k 
Ein tüchtiger Verkäufer 
auch eine gewandte Verkäuferin 
ſuche ich für mein Kurz, und Weiß⸗ 
waaren⸗Geſchäft. B. Blumanthal, 
Dau zig. (2807 

Offene Stellen jed. Art 

B ftet3 durch U. Reuters Buren, 
rebsmarkt 4/5 iſt die hochpart. 
rechts belegene berrſch. Wohnung, 
beſtehend aus 4 Zimmern u Kabinet, 
diverſen Nebenräumen und Pferdeſtall 
um 1. October cr. zu vermiethen. 
beres Reitbahn Nr. 23 bei J. Holtz. 


Seebad Bröſen, 


größere und kleinere Wohnungen, mit 
auch ohne Küchen, ſiad noch zu verm. 
2530) W. Piſtorins Erben. 


. Hannserfde 


Sirskhut-Fabrik 


I. J. 


St. Albrecht, 20. Mai 1884. 


Von jetzt ab wird in Ph seen 5 circa 14 Tagen ein 
Dampfschieppkahn 


mit Güter nach 


romberg ohne Ueberladung 


zu nachſtehenden Frachtſätzen > hier expedirt: 


5 Sohn geboren. 


21 


D 


für Stückgüter, eringe, Petroleum, Salz, 
Oliva, den 21. Mai 1884. per Centner per Tonne per Faß per Sack 
Daniel Feyerabendt. . 40 g. 50 2. 15 2. 


203 

Bei ie — Poſten findet nach vorheriger Ver⸗ 
einbarung entiprechende Frachtermäßigung ſtatt. 
Reinhold Kuhl 6811 Speditionen beſorgt zu den billigſten Proviſionsſätzen 


Hamburg- Danzig A. HR. Piltz, 


direet ohne Umladung —— — 


Al. Dampfer „Pinus“, Gapitain Frachtgüter jeder Art 


Friers, ladet in Hamburg ca. 29. 
d. M. nach Danzig. Ne 
Güter⸗Anmeldungen erbitten * ee werden ſchuell und auf's Beſte befördert nach Plehnendorf 
und Bohnſack per Ctr. 10 3, nach Rothebude, Schöneberg, 
Schönhorſt und Neukirch per Er 15 4, bei größeren Poſten billiger, 


Als Verlobte empfehlen ſich: 
Meta Feyerabendt, 


Amsinck & Hell, 


Hamburg. 8 kei Böte Liegen täg ich von Wenge 18 9. 11 d 8 2 Uhr am 
Sit Stein re ara 
D : Herrn Buſſe, Häkergaſſe 56, R 5 
. 2139 Gaſtwirth Hrn Hipp, I ſchmarkt 32, Hübgerdrücke entgegen genommen. 
Dampfergelegenheit Weſipreußiſche Dampfbost⸗Geſellſchaft. 
Bremen via Lübeck — Danzig. | ng 5 EBENE X 


BE BI TE PR? A? 


S.⸗S „Stadt Lübeck“ dieſe Woche. 
Güter: Anmeldungen erbitten 


K. Joh. Klingenberg&Co., 
Bremen. 
Wilh. Ganswindt, 
Danzig. 


Danzig-Havre 


direct wird zwiſchen 20/25. Mai cr. 
expebirt Dampfer „Viken“, Kapitän 
Larsen. 


REF Geldäfts-Cröffnung!! Em 
Meine Conditorei in Zoppot, Seeſtraße 21, 
iſt wieder eröffnet. 5 3 
danzig, 


(2677 


Theodor Becker, 


Heilige Geiſtgaſſe 2% nnd Langgaſſe 82. (2792 
Prima 
x * un 
Danziger Weizen-Stärke. 


Wir erlauben uus anzuzeigen, daß uuſere verſchiedenen Fabrikate 


Prima Danziger Weizen-Stärke 


in folgenden Detail» Geſchäften zu billiaſter Fabrikpreiſen zu baben find: 
bei Herrn Norm. Gronau, Aittädtichen Graben Nr. 69/70, 

A. Klrohner, Bonge: vfuhl Nr. 73, 

Gustav Loeschma w. 9 am Markt, 

„ Otto Perlewitz, Bsunmgartihe Gaſſe Nr. 9 bis 11, 

„ Eduard Pfeiffer, Breitnafie Nr. 89, 

„ Leo Prügel, Heilige Geiſtgaſſe Nr. 29, 


Güteraumeldungen werden ſchlennigſt 
er bete (2592 


n. 
F. G. Reinhold, 


5 Danzig. 
Homöopathiſch heilt: 
Lungen-, Kehlkopſe, Frauen, Herz⸗, 
chron. Leiden, Rheuma, Seropbeln, 
Krebs, Epilepfie, Haut Krankheiten zc. ꝛc. 

ichard Sydow. Poggenpfuhl 
Nr. 29 1. Sorechſtunden 9—11,2—4. 


Hermann Rlese, Kohlenmarkt Nr. 28. 
A. G. Roslen, Große Schwalbengaſſe Nr. 15 a, 
F. H. Wolff, Hohe Seigen Nr. 27. 


za 222 38 


2 EEE FREE 
— ‚Kniewel, 9 
in Amerika approb. Zahnarzt, 

Langgaſſe 64, 1. Glad ee 


Wegen weiterer Niederlagen nehmen Anmeldungen gern entgegen. 


Danziger Delmühle 


Petschow & Co., 
Stärkefabrik . Abtheilung. 


4 Sprechſtunden von 1 x 
9 Uhr bis Nachmittags 5 flo. 


PEST 
— 


A Künfl. Zähne, Plomben zt. 2254 


Dr. Fr. Baumann, 


in Amerika approb. Zahnarzt, 
Langenmarkt 35, 1 Tr. h 


F 


. Größte Auswahl ſolide gearbeiteter 


0 


uw er, 8 0 di, 8 
ecklenburger erde Lotterie, 
28. Mai er, Looſe a . 3, 
Pferde Lotte rie, 
iehung 30. Juni cr., Looſe a A 8, 
Berliner Silder⸗Lotterie, Ziehung 

16. Juli er., Looſe a & 1, 
Lopſe der Marienburger Gewerbe⸗ 
Ausſtellungs Lotterie, a K. 1 bei 

Th. Bertling, Gerbergaſſe 2. 


Die Gewinnliſte 


der Marienburger Pferde Lotterie 
ict einzuſeben, auch a 15 H. nach and« | 
wärts a 18 9 franco, zu baben bei 5 
Th. Bertling, 
Gerbergaſſe 2. 


she 
Matjes-Heringe 
Malta. 0 k 
Kartoffeln, 
tüglich friſche 
pargel 


Safleler Pferde⸗Lotterie, Ziehung 
3. 


zu billigsten 
Preisen für jedes Alter 


Wiener Schuhwaren Depot 
W. Stechern. 


Eisschränke 
en gros. en detail. 
Größtes Lager, neueſte Conſtruction, 
mit Waſſer⸗ und Eiskühlung. 

Max Laudel, 2. Damm 11, 
Eisſchrank⸗Fabrik. 


2815) 


a. = Die Bau-, Möbel- 

J. G. Amort. i Site 

Se und Holz. Jalonſie 
Bellen 8 Fabrik von 
Leckhenig €. Stendel, Danzig, 

offerirt billigſt e ee . 


J. G. Amort, 
Langgaſſe 4. 
Täglich friſchen 
Rieselfelder 
Spargel, 
I. Sorte pr. Br 60 Pf., 
2. Sorte pr. Pfd. Tr 


fertigung ihrer fett Jahren 
bewährten Holz⸗Jalouſien 
für nach anßen wie nach 
innen aufgehende Fenſter 


otion 
Danzig, Holzgaſſe Nr. 23. 


b. Abnahme v. 5 fd. 55 u. Mittwoch, den 28. Mai cr., Vormittags 10½ Uhr, werde ich im 
Schotenkerne Auftrage des Herrn C. Schultz am angefübrten Orte das Fuhrwerks⸗ 
[4 Inventar befielben wegen Geichäftcautgabe öffentlich an den Meiſtbietenden 

2. Sorte 2 Pfd.⸗Doſe 1 Mk., verkaufen: , 
1. Sorte 2 Pfd.⸗Doſe Ein Eonpee auf Gummirädern, ein Coupee, einen vier⸗ 
1 Mk. 50 Pf. ſitziger Brongham, 3 Doppelcaleſchen reſp. Landauer, einen 
Schnittbehnen Kremſer für 18 Perſonen, einen Kremſer für 10 Perſonen, 
’ 2 einen Omnibus für 18 Perfonuer, einen vierfitigen Victoria: 
2 Pfd., Dole 80 Bf, empfichlt (2781 wagen, 1 Halbverdeckwagen 1 Kaſtenwagen, 1 Leiterwagen, 


57. Er, Gossing,| einen Baldachin Leichenwagen, 
Ecke Nr. 14. 9 ruſſiſche Schlitten mit je 2 Pelzdecken, Geläute und 
Schneedecken; ferner: 


10 ſchwarze gute Pferde, 


6 Baar plattirte Kum mtgeſchirre, 8 ſchwarze Kummt⸗ 

geſchirre, 1 Paar Bruſt⸗ und 1 Baar Arbeitsgeſchirre, ſo · 

wie diverſe andere Sachen, als Livreen, Stallutenfilien ꝛc. 
Das Inventar befindet ſich in ſehr gutem Zuſtande. Den mir bekannten 
Käufern 2 Monate Credit. Unbekannte zahlen ſogleich. 


5 2544 
J. Kreischmer, Auetionator. 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 52. 


Speckflundern, Räucherlachs, 
Spickaal, Elb⸗Caviar en pfiehlt en 
gros et en detail 

Siegfried Möller jun., 


Melzeraaſſe. 


2804 
Berliner Weißbier 
kühle Blonde, 
N empfiehlt (2642 
G. Wiedemann vorm. A. Biber, 
Hit. Geiſtgaſſe 5, Ecke Theatergaſſe. 


borſährige Schirme 


2781) 


in jeder Art und Neuheit. 1 


Re er n * 


Die neuen Formen von Strohhüten ſind in ſchwarz, brann, weiß, beige, marineblau, granat⸗ 


roth, wiederum vorräthig. 


— BR Moderniſirhüte, welche zum Feſte hergeſtellt ſein follen, werden bis Ende dieſer Woche erbeten. ug (2645 
Hente wurde N 


Die gänzliche Aufgabe unſeres 


Leinen Detail u. Ausſtattungs⸗Geſchäfts 


bietet günſtige Gelegenheit zu beſonders billigen Einkäufen, da ſämmtliche dazu gehörigen Waaren ſtren 
für den Keſtenpreis abgegeben werden. 5 fen ae n e 
Das Lager enthält in allen Theilen wie bekaunt conrantefte Waaren nnd befte Fabrikate: 


Bettwaaren jeder Art, Schleſiſche, Creas⸗, Hausmacher⸗ 
Leinen, Bezug⸗ und Lakenleinen, Damaſt⸗ und Drell⸗ 
Tiſchgedecke, Servietten, Handtücher, Bettdecken, 
Shirtings, Chiffons, Hemdentuche, Taſchentücher, Bohe, 
Flanelle, Parchende, Wiener Courts, Negligée⸗Stoffe, 
Futterſtoſſe, Tricotagen für Damen und Herren, Stepp- 
decken, Schlafdecken, Läuferſtoffe, Bettvorlagen, Teppiche, 
wollene Stubendeckenſtoffe, 133 Ctm. breit, ſchwarze 
Cachemires, Herren⸗Wäſche, Schlipſe u. ſ. w. 


Auch find wir bereit, das Detail:Lager im Ganzen unter günſti edi i 
dazu gehörigen Lokalitäten zu vermiethen. gänfigen Bedinanngen abzugeben und die 


Das Engros⸗Geſchäft, ſowie unſere Säcke⸗Fabrik 


haben wir in allen Theilen weſeutlich erweitert. 


R. Deutschendorf & Oo. 


. TEE 


Victoria«Hotel | Geuerbe:Derein, 
Zoppot. 


Excurſion mit Damen nach Heubnde und 

e Um 6 Uhr Morgens 
Zu den bevorſtehenden Feiertagen erlaube ich mir dem hocgeehrten Bublis | Aufbru vom Langarterthore. Um 9 Uhr 

kum mein hübſches Etabliſſement in Erinnerung zu bringen. Garten und Park 

prangen in friſchem Grün und Blüthenſchmuck. Reizende Aus ſicht vom 


Aufbruch vom Specht'ſchen Local nach 
3 —— 2740 
er Be . 
Belveder: auf die See, zwei Feruröhre aufgeſtellt. Groſßer Spiels und 31821 * 1 5 
Turnplatz mit Turngeräth unter den ſchhnen Buchenbäumen. Mehrere 
unterhaltende Spiele im Freien eingerichtet Table d’höte ½ 2 Uhr, ſchon vom 
17. d. M. eröffnet. Uebliche Preiſe. Die Concerte werden von der Kapelle 
des erſten Leibhuſaren⸗Regiments unter Leitung des Herrn Lehmann 


sgeführt 
ausgeführ Hochachtungsvoll 2 


Emil Schmidt, 


Beſitzer. 


Dem geehrten Publikum die ergebene 
Anzeige, daß ich morgen, 


am Himmelfahrtstage 


die Strand⸗Halle 
9 ochachtungsvoll 13 


H. Reissmann. 


Sthoeme's Reſtaurant, 
36, Heilige Geiſtgaſſe 36, 
erlanbt ſich dem hochgeehrten 


Publikum ganz ergebenſt in Er⸗ 
innerung zu bringen. (2818 


Restaurant 


Eduard Lepzin, 
Brodbänkengaſſe Nr. 10. 


uikränze und 
Huttouffes 
in größter Auswahl zu billigſten Preifen 


empfiehlt die 


Blumen - Fabrik 
M. Lange, Lauggaſſe Nr. 3. 


2 


Sen: Wäsche 
Sonnenſe chirmen | für Damen, Herren und Kinder, Gesellschaftshaus. z 
'empfiehft Renbeiten bill, Tricotagen |. tn ga, St: ı Hosen 


für Damen, Herren und Kinder, und dera. 
Schmuck Gegenſtände, Shlipſe geſchloſſene Geſellſchaften 
bedentend ermäßigt. in größter At wahl empfiehlt billigſt 


Louis Willdorff, Ziegengaſſe 5. 


Große Nutzholz⸗Auction 
Rückforter Schanze, 
auf dem Holzfelde der Herren W. Behrendt & Co. 
Dienftag, den 27. Juni er., Vormittags 10 Uhr, werde ich im 
Auftrage genannter Firma, an den Meiſtbietenden, Alles in kleinen Partien, 
öffentlich verſteig ern: 
ca. 800 Stück eich. halbrunde Brackſchwellen, 
ca. 1025 Stück runde eich. Sleeperſchwarten, 
ca. 400 Stück eichene Brackrundklötze, 
ca. 158 Stück eichene Brack⸗Doppelſchwellen, 
ca. 100 Stück eichene Brack⸗Weichen (einfache und doppelte), 
ca. 500 Stück geſunde fichtene Mauerlatten % bis /“ ſtark, 
20 Durchſchnittslänge. f 
Die eich enen Hölzer eignen ſich deſonders für die Herren Böttcher und 


täbe ie für di Zaunpfählen 2c. 5 
8 ee Fl 2 Er Credit. Unbekannte zahlen gleich. 


J. Kretschmer, Auctionator, 
Heil. Geiſtgaſſe 52. 


All⸗ Sorten Tafelfiſche, lebende Ein lücht. Conditor, 


Krebſe It und verſendet i 
Sienfried Möller jun, ber auch die Pfeffer kächlerei verſteßt, Dounerſiag, den 22. Mai 1884: 
ndet in meinem Geſchäft dauernde 


10. " 
—— Stellung. Gustav Karow. Eröffnungs⸗Coneert 
ird fi im Garten, ausgeführt von der 
Ein Buchhalter hei bite Zoppoter Kurkapelle. Entree 50 J. 
Brauerei geſucht. Bewerbungsſchreiben] Kaſſeneröffnung 3 Uhr. Anfang des 
mit Angabe von Rü ferenzen und bis⸗] Concerts 4 Uhr. 


J heriger Beſchäftigung nimmt unter Sonntag, d. 25. Mai: Zweites 
ge 92790 9 dieſer Zeitung | Concert der Kar kapelle. (2676 


Ein älterer Commis, Seebad Weſerplatte 


15 Jahre auf letzter Stelle, vertraut mit Grosses Concert 


Buchführung, der engl. Sprache mächtig, 
ſucht unter günftigen Bedingungen bal⸗ bon der Kapelle d. Oſtreuß @renabiets 
Regiment Nr. 4. 


digſt eine andere Stelle. Adr. = 
2779 in ber Exped. diel Bin. erbeten.] Anfang 4 Uhr Enser 25 Pfg. 
2671) N. Höpner. 


ine junge Dame mit guter Hand. 
Freundschaft. Garten. 


ſchrift, die einen Curſus in der 
Am Himmelfahrtstage 


Buchführung abfolvirt bat, wünſcht 
I. Garten - Concert, 


t nz beſcheidenen Auſprüchen 

Stellung als Caſſirerin od. Comtoiriſtin. 
2780) Stolp i. Pomm. Gefl. Adr. unter Nr. 2803 in d. Exp. 

ausgefübrt von ter Kapelle des Felde 

Artillerie- Regiments Nr. 18. 

Anfang 6 Ubr. Eutree 15 Bine. 


2780 Stolv i. Bomm. 
2 einen Sohn ordentlicher Eltern | d. Ztg. erbeten. 
Fugen Meinert. 


wird eine Lebrlingsflelle im Comt. Hei, Geitgame 120, bree 
Spechts Etabliſſement 


olide Preiſe. Meelle Bedienung. 


Gambrinus-Halle, 
E. Fischer 
empfiehlt von heute ab täglich friſch 
vom Faß: 
Echt Erlanger 
(Franz Erloh) 
Kurhaus Hotel 


im Zoppot. 


Eine tüchtige 
Cassirerin, 


welche ſchon im Geſchäft tbätig ges 
weſen iſt, findet per 15. Juni oder 
li Stellung. RER 

fferten mit Angabe der bisherigen 
Thätigkeit unter Nr. 2764 in der Exp. 
dieſer Zeitung erbeten 


— nen en 


Kupferſchmiede 
finden dauernde Beſchäftigung bei 
„W. Pluentsch, 


oder als Schreiber geſucht. (2782 öblirte Zimmer zu vermiethen. 
Näb. b. B Melzer, 1. Damm 3, I. Auf Wunſch 2 Burſchengelaß. b 
in flotter Vertäuſer für's Garderoben | ein freundliches, möplirted Zimmer, 
E Geſchäft wird geſucht. Adr. u. 2755 E Ausſicht u. Eintritt in d. Garten, 
9 


an die Exped. d. Ztg. zu vermietben Schießſtange 4 a, 1 Tr. 


tesa Ein Speicherunter Heubnd 

caution ig, ſu elle. Comtoir = eubude. 

Teen Wohn a en an ii in der Hopfengaſſe, in der Donnerſtag (Gimmelfabrtdtaß): 
E reſp. Einrichtung und Abſchinß von ran Nähe des Bahnhofs, wird Grosses Concert. 


von gleich zu miethen geſucht. Adreſſen 
Büchern. Gefl. Adr. w. in der Exped — ar Nel 4g iin der Grieb 


7 — ten. ) 3 
d. Ztg. unter 2441 erbeten dieſer Zeitung erbeten. 


ine geb. Dame, 35 J. alt, ſucht neue Din inner Penn per ane Penfion 
Stellung zur ſeldſtſt. Fübr. einer ee 5 * 1 


Wirthſch. Vorz. Empfebl ſteben zur | ———————— ur > [2 
Set nt 55 2802 in Hen Geiſtg. 126, 2 Et. iſt e. freundl. 
der Exped. d. Ztg. erbeten. möbl. Zimmer z. 1. Juni zu verm. 


ausgefübrt von der Kapelle des 1. Leib⸗ 
Mi SER 
2778) lan a R. Lehmann. 


—— — 
lag von A. W. Kafemaun 
Druck ae A tg feman 


ochelegante Familien⸗Salons. 


